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Mo – Fr: 10 – 17 Sa: 9 – 13
Humboldtstr. 6 | 31812 Bad Pyrmont

ENDSPURT IM WAHLKAMPF!
WER ÜBERZEUGT DIE WÄHLER?

OKTOBERMARKT
IN BAD PYRMONT

KINDERSCHÜTZENFEST
IN SCHWALENBERG

AM 13.09.2026 WÄHLEN GEHEN! – SO SPANNEND WAR ES NOCH NIE !

18.–20. SEPTEMBER – MIT SONNTAGS-SHOPPING

5. SEPT. – MIT VIELEN ATTRAKTIONEN

Unser Sortiment:
– Foto-Studio (Portrait, Hochzeiten, Tiere, Industrie)
– Pass-, ePass- u. Bewerbungsfotografie ohne Termin
– Fotos sofort zum Mitnehmen
– Bilderrahmen und Passepartout-Zuschnitt
– Digitalisierung von Videokassetten, Dias u. Negative
– Fotokopier- und Ausdruckservice
– Geschenkartikel
– Feinkost
– Textil-Reinigungsannahme mit Mangel

Öffnungszeiten:
Mo.–Fr. 9:00–12:30 Uhr u.14:30–18:00 Uhr
Sa. 9:00–13:00 Uhr

Wir freuen uns auf
Ihren Besuch!

HaJo Böhnke Anja Grages Carolin Muschter Rainer Timpe

JEDE STIMME ZÄHLT!

ALLE 4 KANDIDATINNEN UND KANDIDATEN IM CHECK: WER KANN BÜRGER-
MEISTER FÜR DIE NÄCHSTEN 8 JAHRE? +++ 7 FRAGEN – 7 ANTWORTEN! +++
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INHALT

REDAKTIONSSCHLUSS
für TREFFPUNKT Magazin
September 2026: 16. Sept. 2026
Wir drucken CO2neutral auf IGEPA-Papier
ProfiGloss h‘f BD glänzend mit Novaboard
Protect Bio-Farbe, basierend auf nach-
wachsenden Rohstoffen.

Titelbild: Peter Fischer

Bad Pyrmont bietet seinen Besuchern und Gästen am Sonntag, 6. Sep-
tember 2026, zum Goldenen Sonntag einen ganz besonderen Service:
entspanntes Einkaufen in der Innenstadt – viele Geschäfte haben am
Nachmittag geöffnet. Im Kurpark erwartet die Besucher ein abwechs-
lungsreiches Programm mit Show, Musik, Kleinkunst und stimmungs-
voller Illumination.

Danach folgt ein musikalisches Highlight: Helga Hilpert, Bernhard
Brink, Kurt Kokus und weitere Stars der Schlagerwelt präsentie-
ren ihr Programm. Den krönenden Abschluss bildet „Thomas Anders
sings Modern Talking“ mit seinem Auftritt um 19:00 Uhr. Am Gold-
fischteich und an weiteren Orten im Kurpark zeigen verschiedene
Künstler ihr Können. Auf der Palaiswiese findet am Nachmittag ein ab-
wechslungsreiches Kinderprogramm statt.
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7 Fragen an die vier Bürgermeisterkandidatinnen
und Kandidaten

➊ Prioritäten
Bad Pyrmont steht vor vielen
Herausforderungen. Welche drei
Themen haben für Sie in den
nächsten acht Jahren oberste
Priorität – und warum gerade
diese?

➋ Finanzen
Die finanzielle Lage der Stadt
lässt nicht alles gleichzeitig zu.
Wo wollen Sie bewusst investieren
und wo sagen Sie: „Darauf müssen
wir vorerst leider verzichten“?

➌ Verwaltung
Wie wollen Sie die Verwaltung
moderner und digitaler aufstellen
und wie schätzen Sie den Zeitrah-
men für die Realisierung ein?

➍ Innenstadt & Zukunft
Wie stellen Sie sich Bad Pyrmont
zum Ende der Wahlperiode im Jahr
2034 vor? Was soll sich für Bürger,
Gäste und Unternehmen sichtbar
verändert haben?

➎ Zusammenarbeit im Rat
Eine Bürgermeisterin oder ein
Bürgermeister braucht Mehrheiten
im Rat. Wie wollen Sie die Mehr-
heiten erreichen und mit politischen
Gegnern konstruktiv zusammen-
arbeiten?

➏ Zusammenarbeit
auf Landesebene

Wie können wir uns die Zusammen-
arbeit zwischen Stadt und Land
vorstellen, wenn Sie das Amt der
Bürgermeisterin oder des Bürger-
meisters übernehmen? Welche
Themen würden Sie als erstes
anstoßen?

➐ Persönlich
Wenn Sie morgen Ihr Amt antreten
würden: Was wäre Ihre erste kon-
krete Entscheidung oder Ihr erster
Auftrag an die Verwaltung?

Abschlussfrage
Bitte vervollständigen Sie diesen
Satz: „Am Ende meiner Amtszeit
sollen die Menschen über mich
sagen: ...“

Die Kandidatinnen und Kandidaten stellen sich vor
im TREFFPUNKT Magazin, Ausgabe August 2026
Ausgabe verpasst oder vergriffen? Download TREFFPUNKT 08-2026 unter
www.treffpunkt-magazin.de

Die 4 Bürgermeister-Kandida-
tinnen- und Kandidaten beant-
worten die wichtigsten Fragen,
die die Wähler vor dem Urnen-

gang interessieren.

Am 13. September geht es für die Bürgerinnen
und Bürger Bad Pyrmonts in die Wahllokale. Es
gilt, den Stadtrat, den Landrat und den Bürger-
meister oder die Bürgermeisterin zu wählen.
Dafür bekommen die Wählerinnen und Wäh-
ler bis zu drei Stimmzettel.

Für die Kommunalwahl gilt das Dreistimmen-
wahlrecht. Sie haben drei Stimmen, die auf
eine komplette Liste oder auf einzelne Perso-
nen (Kumulieren) oder auf mehrere Personen

und Parteien verteilt (Panaschieren) werden
können.
Auch weniger als 3 Kreuze sind erlaubt.

Für den Landrat und die Wahl für das Bür-
germeisteramt gibt es jedoch jeweils nur
eine Stimme. Gewählt ist die Person, die die
absolute Mehrheit bei den Stimmen erreicht.
Wird dies nicht erzielt, findet am 27. Septem-
ber eine Stichwahl zwischen den beiden Best-
platzierten statt.

So funktioniert die Kommunalwahl
in Bad Pyrmont mit 3 Stimmzetteln



Timpe-BadPyrmont.de

Zukunft gestalten!

unabhängig

kompetent

verlässlich

Am 13.09.

wählen

Ihr Bürgermeisterkandidat
für Bad Pyrmont
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Rainer Timpe
Unabhängiger Kandidat für das
Bürgermeisteramt Bad Pyrmont

➊ Prioritäten
Bad Pyrmont hat große Heraus-
forderungen, aber vor allem großes
Potenzial. Meine drei Prioritäten sind
ein starker Gesundheits- und Wirt-
schaftsstandort, Lebensqualität für
alle Generationen und eine bürger-
nahe, zukunftsfähige Verwaltung.
Dazu gehören moderne Schulen und
Perspektiven für junge Menschen
genauso wie Sicherheit, Barrierefrei-
heit und ein selbstbestimmtes Leben
bis ins hohe Alter – in der Kernstadt
ebenso wie in unseren Ortsteilen
und Dörfern. Mein Ziel ist, Bad Pyr-
mont zu einer der lebenswertesten
Kleinstädte Norddeutschlands wei-
terzuentwickeln.

➋ Finanzen
Wir werden Prioritäten setzen müs-
sen. Für mich gehört dazu, zuerst
dort zu investieren, wo der Hand-
lungsbedarf groß ist und die Men-
schen im Alltag unmittelbar profitie-
ren – bei Straßen und Wegen, einer
modernen Infrastruktur und der Auf-
wertung unserer Innenstadt.
Gleichzeitig müssen wir unseren
finanziellen Spielraum vergrößern:
durch neue Unternehmen, attrak-

tive Hotels, einen starken Gesund-
heits- und Tourismusstandort und
die konsequente Nutzung von För-
dermitteln. Mein Maßstab ist dabei
klar: Brauchen wir eine Investition
wirklich, können wir sie solide finan-
zieren und bringt sie Bad Pyrmont
langfristig weiter?

➌ Verwaltung
Digitalisierung bedeutet für mich
vor allem einfachere Abläufe und
besseren Service. Ich weiß, dass
unsere Verwaltung viele engagier-
te Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter
hat. Gemeinsam mit ihnen möchte
ich die wichtigsten Prozesse ana-
lysieren, Abläufe Schritt für Schritt
vereinfachen und modernisieren.
Mein Ziel ist, dass viele Behörden-
gänge künftig auch bequem von zu
Hause erledigt werden können – der
persönliche Ansprechpartner im
Rathaus bleibt dabei selbstverständ-
lich erhalten. Erste Verbesserungen
sollen die Bürgerinnen und Bürger
möglichst früh spüren. Digitalisie-
rung ist jedoch ein kontinuierlicher
Prozess, den wir konsequent weiter-
entwickeln müssen.

➍ Innenstadt & Zukunft
2034 möchte ich durch Bad Pyrmont
gehen und sehen, dass wir unse-
re Chancen genutzt haben: belebte
Geschäfte und Gebäude, gepflegte
Straßen und Plätze, neue Unter-
nehmen und Arbeitsplätze sowie ein
Konzerthaus, in dem wieder Kultur
und Veranstaltungen stattfinden. Ich
wünsche mir einen Gesundheits-
und Tourismusstandort, der neue
Angebote und Investitionen ange-
zogen hat, und eine offene Stadt, in
der Vielfalt selbstverständlich zum
Leben gehört. Dann haben wir ge-
meinsam mehr aus dem gemacht,
was Bad Pyrmont schon heute be-
sonders macht.

➏ Zusammenarbeit
auf Landesebene

Als Bürgermeister ist mir ein direk-
ter und regelmäßiger Austausch mit
der Landrätin oder dem Landrat und
den zuständigen Stellen wichtig.
Gesundheit, Bildung, Verkehr, Wirt-
schaft und Stadtentwicklung möchte
ich frühzeitig gemeinsam angehen
– und dort, wo Bad Pyrmont Unter-
stützung braucht, unsere Interessen
persönlich und mit Nachdruck ver-
treten.

➐ Persönlich
Als Erstes möchte ich mit den Mitar-
beiterinnen und Mitarbeitern im Rat-
haus ins Gespräch kommen und mir
ein Bild davon machen, was gut läuft
und wo sie selbst Verbesserungs-
möglichkeiten sehen. Gleichzeitig
brauche ich einen klaren Überblick
über die laufenden Projekte: Wo ste-
hen wir, was kosten sie, wo hakt es
und welche Entscheidungen stehen
an? Danach können wir gemeinsam
mit dem Rat klare Prioritäten setzen
und zügig ins Handeln kommen.
Außerdem gehört für mich eine re-
gelmäßige Bürgersprechstunde von
Anfang an dazu – denn für gute
Entscheidungen muss ich nicht nur
wissen, was im Rathaus ansteht,
sondern auch, was die Menschen in
unserer Stadt bewegt.

Abschlussfrage
Bitte vervollständigen Sie diesen
Satz: „Am Ende meiner Amtszeit sol-
len die Menschen über mich sagen:
...“
„Er hat Veränderungen angestoßen,
Menschen motiviert und gemein-
sam mit ihnen gezeigt, was in Bad
Pyrmont steckt. Heute sehen wir,
was möglich ist, wenn eine Stadt
ihre Stärken nutzt und ihre Zukunft
gemeinsam mit ihren Bürger*innen
gestaltet.“

Mehr Infos unter
timpe-badpyrmont.de

Die vollständigen Fragen finden Sie auf Seite 4
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unabhängig
kompetent
verlässlich

Seit Jahrzehnten erfolgreich für Bad Pyrmont

Seit Jahrzehnten trage ich mit meinen
Unternehmen und Veranstaltungen
wie der Landpartie dazu bei, Bad
Pyrmont überregional bekannt zu
machen und wirtschaftliche
Impulse zu setzen.

Jetzt möchte ich meine Erfahrung
als Unternehmer und Projektent-
wickler noch stärker für Bad Pyrmont
einsetzen –

als Bürgermeister unserer Stadt.

Mein Ziel:

Bad Pyrmont gemeinsam mit Ihnen zu

einer der lebenswertesten Kleinstädte

Norddeutschlands weiterzuentwickeln.

Lebensqualität für alle Generationen

Gesundheit & Wirtschaft stärken

Perspektiven für junge Menschen

Moderne Verwaltung

Zusammenhalt

Zukunft gestalten!

Am 13.09.

wählen

Lassen Sie uns darüber sprechen!
Timpe-BadPyrmont.de
timpe@rainer-timpe.de
0171 702 68 55
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➊ Prioritäten
Es ist Zeit die Menschen, die Vereine,
das Staatsbad, die Stadtwerke, das
Gastgewerbe, unsere Handwerker,
Unternehmen und Institutionen wie-
der mehr zusammen zu bringen und
sie zu motivieren, gemeinsam etwas
zu bewegen.
Die Innenstadt, unser zentrales Ge-
werbegebiet, muss belebt werden.
Der gewerbliche und private Leer-
stand muss beseitigt werden, das
Grand Hotel und Kurtheater in Be-
trieb gehen. Hierbei helfen der „Bau-
Turbo“, die Stadtsanierung, weitere
Fördermöglichkeiten und der ver-
trauensvolle Austausch mit Investo-
ren, Betreibern und dem Staatsbad /
Land Niedersachsen.
Die qualifizierte Betreuung in Kinder-
gärten und Schulen muss verlässlich
sein. Die Schülerrinnen und Schüler
der Max-Born Realschule und der
Herderschule verdienen ein moder-
nes schulisches Umfeld. Die erfor-
derlichen Baumaßnahmen müssen
umgesetzt werden. Das Humboldt
Gymnasium muss weiterhin gestärkt
werden.

Hans-Joachim Böhnke
Parteilos, Bürgermeister-
Kandidat der SPD,
Ortsverein Bad Pyrmont

Mehr Infos unter
www.hajo-boehnke.de

Ordnung, Sicherheit und Hausärzte-
versorgung sicherstellen und Klima-
anpassung im Stadtbild umsetzen,
um den zukünftigen Herausforde-
rungen an unsere gesellschaftlichen
Anforderungen, der Starkregenvor-
sorge und Hitzeschutz gerecht zu
werden.

➋ Finanzen
Wir müssen da investieren, wo es
finanzielle Zuschüsse gibt, Schulen,
Brand- und Zivilschutz, Klimaanpas-
sung und Infrastruktur.
Bei unseren städtischen Straßen
und Gehwegen müssen wir genau
hinsehen und priorisieren, wo wir
Maßnahmen umsetzen. Hier müssen
wir über die Straßenausbaubeitrags-
satzung sprechen. Die Beteiligung
der Bürgerinnen und Bürger bei der
Entscheidungsfindung ist wichtig.
Innerhalb der Verwaltung muss dazu
ein kompetentes Fördermittelma-
nagement und auch die Wirtschafts-
förderung ausgebaut werden.
Über die Stärkung unseres Gewer-
bes, Handwerk und Industrie müs-
sen wir zusätzliche Einnahmen ge-
nerieren.
Dann müssen wir aufhören Projekte,
in die erhebliche finanzielle und per-
sonelle Kapazitäten geflossen sind,
immer wieder in Frage zu stellen,
diese zu verzögern und damit die
Kosten in die Höhe zu treiben.
Auch müssen wir prüfen, wo wir uns
von Aufgaben und Vermögen tren-
nen können, um Kosten zu sparen
und Einnahmen zu erzielen.

➌ Verwaltung
Die Digitalisierung hat bereits be-
gonnen und muss entschlossen
umgesetzt werden. Hierbei müssen
Prozesse analysiert und hinterfragt
werden. Das kann nur jemand be-
gleiten, der fachlich beurteilen kann,
wie Verwaltung geht und ihre Abläu-
fe kennt.
Wichtig dabei ist, dass die Bürgerin-
nen und der Bürger mitgenommen
werden und das Rathaus weiterhin

für sie offen steht. In 1-2 Jahren
sollten deutliche Fortschritte bereits
erkennbar sein.

➍ Innenstadt & Zukunft
Die Innenstadt sollte dann deutlich
belebter, mit weniger Leerstand und
einer erheblich verbesserten Auf-
enthaltsqualität und Attraktivität für
Pyrmonterinnen und Pyrmonter und
unseren Gästen wahrnehmbar sein.
Die Verwaltung soll ein kompeten-
ter, jederzeit ansprechbarer Partner
für Pyrmonterinnen und Pyrmonter,
Vereine, Gewerbe, Handwerk und
Handel sein.
Die Schulen und Kindergärten sol-
len Orte sein, wo gute Bildung ver-
lässlich vermittelt wird und die von
Kindern, Jugendlichen, Eltern und
Lehrern geschätzt werden.
Und auch unsere Ortsteile sollten
dann mehr Lebensqualität aufwei-
sen.
Pyrmont soll eine Stadt sein, in der
sich die Menschen wohl fühlen!

➎ Zusammenarbeit im Rat
Ich trete ohne Parteibuch an und ha-
be in der Vergangenheit bewiesen,
dass ich mit den unterschiedlichen
politischen Parteien zusammen-
arbeiten kann. Das möchte ich in
Zukunft auch so machen. Ich wer-
den allen die Hand reichen und auf
sie zugehen, um für Bad Pyrmont die
besten Entscheidungen zu erzielen.

Dazu gehört auch, dass die Verwal-
tung diese Entscheidungen kompe-
tent und transparent vorbereitet, das
kann ich aufgrund meiner fachlichen
Kompetenz gewährleisten.

➏ Zusammenarbeit
auf Landesebene

Auch wenn ich über kein Parteibuch
verfüge, so habe ich durch meine Ar-
beit in den vergangenen Jahren sehr
gute Kontakte in Richtung Landkreis,
Landesbehörden und Landespolitik
aufbauen können. Ich bin hier sehr
gut vernetzt!

Fortsetzung auf Seite 10

Die vollständigen Fragen finden Sie auf Seite 4
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Das Thema der Ortsdurchfahrten mit
ihren Schlaglöchern beschäftigt die
Menschen in Bad Pyrmont. Hier ist
es uns im Zusammenspiel zwischen
Stadtverwaltung, Landesbehörde
und Landespolitik gelungen die Zu-
sage zu bekommen, dass ein Teil-
stück der Grießemerstraße und auch

der Grießemer Berg im kommenden
Jahr saniert wird. Die restlichen
Ortsdurchfahrten folgen 2029.
Weiterhin brauchen wir Fördergelder
für den Neubau der Südhalle, den
Kunstrasenplatz, die Umsetzung der
Starkregenvorsorge / Klimaanpas-
sung und das Feuerwehrhaus Neer-
sen. Hier habe ich schon Gespräche
geführt und werde sie auch weiter-
hin führen.

➐ Persönlich
Da ich über die entsprechende Kom-
petenz verfüge, die Verwaltung sehr
gut kenne, brauche ich keine Ein-
arbeitungszeit. Ich bin es gewohnt,
50 und mehr Stunden die Woche zu
arbeiten und kann daher sofort los-
legen.

Die Stärkung der Wirtschaftsförde-
rung, das Fördermittelmanagement

und das Fachgebiet
Ordnung und So-
ziales sind Bereiche,
um die ich mich
zunächst verstärkt
kümmern würde.

Weitere Stichworte
sind Bürgernähe,
Handwerk, Gewerbe,
Digitalisierung,
Klimaanpassung
(Starkregen und
Hitzeschutz), Innen-
stadtentwicklung,
Leerstand, unsere
Ortsteile und Kultur,
hier im Besonde-
ren das Kurtheater,
mit denen ich mich
intensiv befassen
werde.

Abschlussfrage
Bitte vervollständi-
gen Sie diesen Satz:
„Am Ende meiner
Amtszeit sollen die
Menschen über mich
sagen:...“

„Er ist einer von uns
und hat es mit Herz
und Kompetenz ge-
schafft, Pyrmont je-
den Tag, Schritt für
Schritt, besser zu
machen!“

Fortsetzung von Seite 8



Kerstin Mäkler
Wer aus einer anderen
Perspektive schaut,
der sieht auch neue
Möglichkeiten!

Jutta Ostermann
Ich will für meine Enkel
und alle Kinder eine
liebenswerte, gesunde
und gerechte Stadt
bewahren.

Reiner Falkenhain
Ohne Klimaregulierung
in allen öffentlichen
Gebäuden wird es nicht
mehr gehen!

Anja Dompke
Ich setze mich
besonders für die
Rechte der Tiere
und der LGBTQIA+
Gemeinde ein.

Die Zukunft ändern wir vor Ort.

Erfahren Sie mehr über unsere Kandid:innen:
www.gruene-hameln-pyrmont.de/category/bad-pyrmont/

Kerstin Mäkler, Kandidatin für den Stadtrat Bad Pyrmont & Ortsteil Löwensen
Kennenlernenmit Kuchen am Samstag, 5. September 2026, von 16 bis 18 Uhr
in der Schule Löwensen, Mittlere Straße 4

Unsere Kandidat:innen für den Stadtrat:
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Anja Grages
Bürgermeister-Kandidatin der
CDU Bad Pyrmont

Mehr Infos unter
www.anjagrages.de

➊ Prioritäten
• Familien und Bildung
Bad Pyrmont ist nur zukunftsfähig,
wenn Familien gute Bedingungen
vorfinden. Dazu gehören verläss-
liche Betreuungsangebote in Kita
und Schule sowie der Erhalt und die
Stärkung unserer vier Grundschulen
– auch mit Blick auf den gesetzli-
chen Ganztag. Dafür ist der Bau der
Mensa in Holzhausen wichtig. Für
mich gilt: kurze Beine, kurze Wege.
Ich werde mich weiterhin für das
Humboldt-Gymnasium und den Er-
halt unseres dreigliedrigen Schul-
angebots einsetzen. Unsere Stadt
muss Schulträgerin bleiben, damit
wir die Bildungslandschaft vor Ort
selbst gestalten können. Die not-
wendigen Baumaßnahmen an der
Max-Born-Realschule und der
Herderschule müssen endlich um-
gesetzt werden. Alle Schülerinnen
und Schüler verdienen ein modernes
Lernumfeld. Gute Bildung, sichere
Schulwege sowie attraktive Freizeit-
und Sportangebote sind wichtige
Standortfaktoren.

• Investitionen, Stadtentwicklung
und wirtschaftliche Stärke

Bad Pyrmont braucht sichtbare In-
vestitionen in Straßen, Wege, Plätze,
Sportstätten und öffentliche Gebäu-
de. Dafür müssen wir Städtebauför-
derung, weitere Förderprogramme
und die Mittel aus dem Sonderver-
mögen konsequent nutzen.
Gleichzeitig gilt es, die Innenstadt zu
stärken, Leerstände zu reduzieren,
den Tourismus weiterzuentwickeln
und neue Übernachtungsmöglich-
keiten zu schaffen. Wir brauchen
private Investitionen, gute Bedingun-
gen für Unternehmen, neue Arbeits-
plätze und bedarfsgerechten Wohn-
raum, damit Bad Pyrmont wieder
wachsen kann.Wirtschaftsförderung
ist für mich Chefsache. Als Bürger-
meisterin werde ich sie gemeinsam
mit dem Wirtschaftsförderer aktiv
vorantreiben.

• Sicherheit und Ordnung
Die Menschen müssen sich in Bad
Pyrmont sicher und wohl fühlen. Da-
für brauchen wir ein sichtbares Ord-
nungsamt, mehr Sauberkeit in der
Stadt und den Ortsteilen sowie ein
konsequentes Vorgehen gegen ille-
gale Müllentsorgung. Wilde Müllab-
lagerungen müssen schnell entfernt
und Verstöße konsequent verfolgt
werden. Auch die beschlossene Vi-
deoüberwachung am Schulzentrum
muss endlich umgesetzt werden.

➋ Finanzen
Solide Finanzen und notwendige In-
vestitionen sind kein Widerspruch.
Wer Sanierungen immer weiter ver-
schiebt, spart häufig nicht, sondern
macht sie teurer. Das mussten wir
in den letzten Jahren viel zu oft er-
leben.
Für mich gilt: Wir müssen investie-
ren, mit klaren Prioritäten. Straßen,
Plätze und Wege, Stadtentwicklung,
Schulen und Sicherheit stehen dabei
für mich im Vordergrund. Gleichzei-
tig will ich Fördermöglichkeiten von
Bund und Land konsequent aus-

schöpfen, damit wir mit jedem städ-
tischen Euro möglichst viel für Bad
Pyrmont erreichen.

➌ Verwaltung
Ich möchte eine moderne, service-
orientierte Verwaltung, die für die
Bürgerinnen und Bürger gut erreich-
bar ist und Ihre Leistungen zuneh-
mend digital anbietet. Ein zentraler
Bürgerservice soll eine verlässliche
erste Anlaufstelle schaffen. Anliegen
müssen möglichst aus einer Hand
aufgenommen, klar zugeordnet und
transparent bearbeitet werden.
Die Verwaltung ist bei der Digita-
lisierung bereits auf einem guten
Weg. Diesen möchte ich konsequent
weitergehen. Digitale Aktenführung,
weniger Papier, vereinfachte Prozes-
se und Möglichkeiten für gemeinsa-
mes digitales Arbeiten sind mir per-
sönlich sehr wichtig. Damit schaffen
wir langfristig attraktive Arbeitsbe-
dingungen für Mitarbeiterinnen und
Mitarbeiter. Digitalisierung ist dabei
kein einmaliges Projekt, sondern ein
fortlaufender Prozess.

➍ Innenstadt & Zukunft
2034 soll Bad Pyrmont eine Stadt
sein, in der alle Generationen ger-
ne leben, Unternehmen investieren,
Gäste wiederkommen und die Men-
schen spüren: Unsere Stadt entwi-
ckelt sich weiter.
Ich wünsche mir eine lebendige In-
nenstadt mit weniger Leerständen,
ein wiedereröffnetes Kurtheater und
ein attraktives, barrierefreies Bahn-
hofsumfeld. Schulen, Straßen und
Sportstätten sollen sichtbar mo-
dernisiert sein. Unternehmen sollen
verlässliche Ansprechpartner und
schnelle Verfahren vorfinden.
Bad Pyrmont soll seine Stärken als
Gesundheits-, Kur-, Tourismus- und
Wohnstandort nutzen und wieder an
wirtschaftlicher Kraft, Einwohnern
und Attraktivität gewinnen.

Fortsetzung auf Seite 14

Die vollständigen Fragen finden Sie auf Seite 4
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Möchten Sie mehr erfahren?
Jetzt online informieren.

Haben Sie Fragen oder Anliegen? Ich bin gerne für Sie da.

Anja Grages
Neersen 79b Tel.: 0173/9547043
31812 Bad Pyrmont E-Mail: kontakt@anjagrages.de

Bad Pyrmont braucht eine Bürgermeisterin mit Durchsetzungskraft – für den Erhalt unseres
Staatsbades, eine starke Stadt und ein bürgernahes Rathaus. Am 13.September Anja Grageswählen.

Familien und Bildung Stadtentwicklung und
Infrastruktur

Sicherheit und
Ordnung

Anja
Grages

STADTVERBAND BAD PYRMONT

Ganzklar
Bürgermeisterin.
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➎ Zusammenarbeit im Rat
Mehrheiten möchte ich durch gute
Vorbereitung, frühzeitige Gespräche
und überzeugende Lösungen orga-
nisieren. Regelmäßige interfraktio-
nelle Gespräche sind dafür aus mei-
ner Sicht ein wichtiges Instrument.
Die politischen Vertreter müssen bei
wichtigen Vorhaben rechtzeitig ein-
gebunden werden.
Gute Vorschläge beurteile ich da-
nach, ob sie Bad Pyrmont voran-
bringen – nicht danach, von wem sie
kommen.
Eine Bürgermeisterin muss neutral
und für alle da sein und die Zu-
sammenarbeit im Rat ist für mich
dabei eine Selbstverständlichkeit.
Politische Gegner sehe ich da nicht.

Mein Ziel ist eine konstruktive Zu-
sammenarbeit. Im Vordergrund soll-
te immer dasWohl Bad Pyrmonts bei
allen politischen Vertretern stehen.

➏ Zusammenarbeit
auf Landesebene

Bad Pyrmont ist keine Stadt wie je-
de andere. Die Mitte unserer Stadt
gehört dem Land Niedersachsen,
genau deshalb brauchen wir auch in
Zukunft eine enge, verlässliche Zu-
sammenarbeit zwischen Stadt und
Land. Als Bürgermeisterin würde ich
die Interessen unserer Stadt in Han-
nover persönlich und mit Nachdruck
vertreten. Regelmäßige Besuche im
Landtag und Gespräche mit den Mi-
nisterien sind für mich dabei selbst-

verständlich. Dabei ist es hilfreich,
Ansprechpartner und politische Ent-
scheidungswege zu kennen – ent-
scheidend bleibt aber, mit gut vor-
bereiteten Konzepten aufzutreten.
Durch meine bisherige berufliche
und politische Tätigkeit verfüge ich
über ein belastbares Netzwerk, das
ich aktiv zum Wohle von Bad Pyr-
mont einsetzen werde.
An erster Stelle stehen für mich
Themen rund ums Staatsbad und
die landeseigenen Liegenschaften,
hier wäre das Thema Wiederbele-
bung des Konzerthauses als erstes
zu nennen. Weiterhin wichtige The-
men für mich sind die Sanierung
der Landesstraßen, auskömmliche
Finanzierungen der Kommune und
Aufnahme von Gesprächen zu För-
dermitteln für städtische Projekte.

➐ Persönlich
Ich möchte, dass die Menschen eine
Veränderung im Alltag wahrnehmen.
Deshalb würde ich als Erstes ein
Sofortprogramm für Sauberkeit und
Ordnung auf den Weg bringen – mit
einem sichtbaren Ordnungsamt,
kurzen Meldewegen und schnellen
Lösungen.
Mein erster Auftrag wäre eine ehr-
liche Bestandsaufnahme aller wich-
tigen laufenden und noch nicht um-
gesetzten Projekte: Wie ist der tat-
sächliche Sachstand? Wo bestehen
Hindernisse? Welche Entscheidun-
gen fehlen und welche Förderfristen
müssen ggfs. beachtet werden?
Gleichzeitig würde ich das Gespräch
mit den Beschäftigten suchen. Sie
wissen häufig sehr genau, wo Ab-
läufe verbessert und Hindernisse
beseitigt werden können.

Abschlussfrage
„Am Ende meiner Amtszeit sollen die
Menschen über mich sagen: Sie war
nah bei den Menschen, klar in ihren
Entscheidungen und hartnäckig in
der Umsetzung – und sie hat Bad
Pyrmont sichtbar vorangebracht.“GanzklarBadPyrmont.
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Münchgesang

Marcus
Wilsmann
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Boeglen
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Stefanie
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Alexa
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1 Anja
Grages 2 3 4Stephan

Pechmann
Brigitte
Nagel

Dirk
Wöltje

Mehr Infos unter
cdu-badpyrmont.de
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1.Beschlusstransparenz im Stadtrat

2. Neue Hotelkapazitäten

3. Erstellung von 260
Besucherparkplätzen

4. Sanierung des Parkplatzes am
Stadion/Tierpark

5. Einfache und kostengünstige
Verkehrsführung am Bahnhof
(z. B. Abbiegeregelung)

6. Wiedereröffnung des
Konzerthauses

7. Entwicklung der Schlossstraße

8. Stärkung Einzelhandel und
Gastronomie

9. Barrierefreie WC Anlagen im
engeren Kurbezirk und am Bahnhof

10.Sanierung unserer Gemeinde-
straßen/Gehwege

11.Stärkere Förderung des
Vereins- und Breitensports
(Kunstrasenplatz)

Das wollen wir nicht
1.Geheimbeschlüsse

2. Bebauung „Buchinger Gelände“
lt. Plan

3. Verringerung von Parkplätzen
Innenstadt

4. Parkraumbewirtschaftung
Parkplatz Stadion/Tierpark

5. Bahnhofskreisel für mindestens
2 Millionen

6. Weiterer Leerstand „Kaiserhof“,
„Rasmussen“ usw.

7. Einbahnstraßenregelung
Kirch-/Seip- und Heiligenanger-
straße

8. Sanierung/Umbau des
Rathauses für 6 Millionen

9. Teurer, dritter Umbau der
Fußgängerzone „Brunnenstraße“

10. Erhöhung der Grund- und
Gewerbesteuern

11. Mögliche Übertragung der
Schulträgerschaft an den Landkreis

Das wollen wir

STADT
W Ä H L E R G E M E I N S C H A F T
UNSERE

UNSERE STADT ist ein
Zusammenschluss von
Ulrich Rausch, Dr. Andreas
Götze und Waldemar Beck.
Ohne Ideologie, dafür
aber mit klaren
Vorstellungen.
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Fortsetzung auf Seite 18

➊ Prioritäten
1. Der Straßen- und Wegezustand
muss sich in ganz Bad Pyrmont ver-
bessern. Heile und sauber müssen
die Straßen, Rad- und Fußwege
sein. Das dient der Sicherheit für
Schüler, ältere Menschen und Be-
sucher gleichermaßen. Ich brauche
keinen Dienstwagen, dafür kaufen
wir Maschinen für die Sauberkeit
aller Ortsteile.
2. Sanierung der Max-Born-Real-
schule und der Herderschule, diese
beiden Schulen haben es dringend
verdient, endlich saniert und ‘Fit für
die Zukunft’ zu werden, einschließ-
lich schöner und sicherer Schulhöfe.
Sporthallen und deren Außenanla-
gen gehören dazu.
3. Ankurbeln von Tourismus und
Werbung für Pyrmont, um die Innen-
stadt zu beleben und dem Leerstand
entgegenzuwirken. Ohne massive
Werbung kann Pyrmont keine Be-
sucher anziehen. Früher hat das
Staatsbad mit den Veranstaltun-
gen in Konzerthaus, Kurtheater und
Kurpark überregional für Pyrmont
geworben, das ist nun Geschichte.

Deshalb muss die Stadt selbst die-
se Lücke füllen und überregional für
unser ‘mediterranes Flair’ werben.

➋ Finanzen
Investieren: Schlaglöcher, Rad- und
Gehwege instandsetzen. Gebäude
und Inneneinrichtung der Max-Born-
Realschule und Herderschule sa-
nieren. In Tourismus, Werbung und
Sauberkeit investieren. In Sporthal-
len mit Tartanbahn und Kunstrasen-
platz investieren. Mehr Leute für den
Bauhof einstellen.
Verzichten:
auf Bürgermeister-Dienstwagen. Auf
den Bahnhofsvorplatz, Kreisel, Brun-
nenstraße zum 3.Mal ausbauen (ge-
planter Brunnenlauf). Die Schloss-
straße belassen, den Verkehrs-
entwicklungsplan berichtigen u.a.
Das bedeutet sinkende Kredit- und
Zinskosten. Wenn wir Einkauf und
IT, Vergabestellen und Leistungen
des Bauhofs mit Nachbarkommunen
teilen, können wir Geld sparen. (Die
schnellere Zahlung von Rechnun-
gen, damit wir bei den Großprojek-
ten mehr Skonto ausnutzen können.)

➌ Verwaltung
Zunächst muss man festhalten,
digital sollte eigentlich alles fertig
sein. Jedenfalls lt. Ratsbeschluss.
Zudem ist die Stadt an die Vorga-
ben des Landkreises gebunden, da
wir die Digitalisierung im Verbund
mit dem Landkreis betreiben. Viele
Dienstleistungen sind schon online
zu bekommen. Aber auch für die
nicht vernetzten Bürger müssen wir
gut erreichbar sein. Ich werde das
Ratsinformationssystem zeitnah
verbessern, damit Bürger benutzer-
freundlicher auf die Webseite der
Stadt zugreifen können, auch auf
Termine, Protokolle und die Um-
setzung von Entscheidungen im
Rathaus. Wichtig ist mir, dass der
Haushalt und die Ausgaben der Stadt
transparenter für die Bürger werden,
das sollte sich im 1. Jahr alles ma-
chen lassen.

➍ Innenstadt & Zukunft
Wie stelle ich mir Pyrmont 2034
vor? Im Winter mit Eisbahn und
Weihnachtsmarkt, im Sommer als
Oase unter Palmen, im Frühjahr und
Herbst mit Kunst/ Kultur Veranstal-
tungen, Kongressen, um die schwä-
chere Besuchszeit mit regelmäßigen
Events zu füllen. Abschlussball im
Konzerthaus. Keine Schlaglöcher,
die Schulen sind fertig. Gute Ärzte-
versorgung, Leerstände sind massiv
verringert. Die Unternehmen ha-
ben einen kurzen Draht zum Rat-
haus. Man kann vor der Südhalle
im Winter draußen Fussball spielen.
Verlässliche Bahn, dazu mehr Bus-
anbindung in allen Ortsteilen bis in
die Bergdörfer. Es gibt einen ‘Schul-
bus’ für unsere Fahrschüler zu den
Berufsschulen in Hameln.

➎ Zusammenarbeit im Rat
Wir haben alle dasselbe Ziel, Pyr-
mont soll brummen. Es ist Zeit, dass
die beiden großen Gruppen sich von
den Prestigeprojekten verabschie-
den und die wirklichen Probleme in
Pyrmont behoben werden. Ich sehe
deshalb niemanden als Gegner, denn
wir werden gewählt, um die Stadt
wieder zum Glanz zu bringen, nicht
um noch mehr Geld für unnötige
Dinge auszugeben.

➏ Zusammenarbeit
auf Landesebene

Das erste Thema ist die Einhaltung
des Staatsvertrages, dass das Land
das Staatsbad Pyrmont nicht auf-
löst. Also nicht wie in Bad Nenndorf
kommunalisiert - auf die Stadt ab-
gewälzt - wird. Die Fragen nach dem
Fortgang im Grand Hotel und im KLB
werden wir transparenter behandeln
wollen. Unternehmen und Pendler
brauchen vernünftige, zuverlässige
Bahnanbindung nach Hannover und
Paderborn. Die Minister und ihre
Mitarbeiter müssten mehr nach Pyr-

Carolin Muschter
Bürgermeister-Kandidatin
der Wählerhemeinschaft
Bad Pyrmont INTAKT

Mehr Infos unter
pyrmont-intakt.de

Die vollständigen Fragen finden Sie auf Seite 4
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mont kommen, um zu sehen, womit
Niedersachsen glänzen kann, dem
niedersächsischen Leitsatz analog:
Bad Pyrmont, das ist Groß.
Der Leerstand des Konzerthauses ist
sicherlich eines der wichtigen The-
men, da es noch eine Betriebsge-
nehmigung hat, also genutzt werden
könnte.

➐ Persönlich
Eine regelmäßige Bürgersprechstun-

de anbieten, Mitarbeiter-Sprech-
stunde, Interne Verwaltungsstruktu-
ren erleichtern. Ausschreibung für
die Behebung der Schlaglöcher, Be-
enden des Bebauungsplanes für den
Bahnhofsvorplatz. Ausschreibung
der Markierungsarbeiten für Rad-
wege, Zebrastreifen, etc. Ausschrei-
bung zur Anschaffung von Heißwas-
ser-Unkrautvernichtern für die Stadt
und Ortsteile, also für Straßen, Fried-
höfe etc. Die Regenwassergräben in
Stadt und Stadtforst überprüfen las-

sen. Die Planungen für die Schulen
laufen ja schon.

Abschlussfrage
Bitte vervollständigen Sie diesen
Satz: „Am Ende meiner Amtszeit
sollen die Menschen über mich sa-
gen:...”
Das Bürgermeisteramt ist weit mehr
als ‘Verwaltung’, es ist der Motor
unserer Wirtschaft, unserer Stadt,
deshalb wünsche ich mir, dass man
sagt: “ Hat sie gut gemacht.”

Fortsetzung von Seite 16

Janine Albrecht2 Adrian Sprenger3 Jessica Zeuner4 Bernd Hogrefe5

Carolin Muschter1

Michael Kleinsorge6 Nursen Duman7 Eskild Sörensen8 Michael Rhein9

Christiane Drost10 Johanna Steinborn11 Pauline Atkinson12 Christina Erling13

Andrea Gellhaus14 Angelika Rudolph15 Gudrun Spieker16 Rudi Leinhart17

Unsere
Kandidatinnen
und Kandidaten
für den Stadtrat
und Ortsräte.

Mehr Informationen
über unsere
Mannschaft:

www.pyrmont-
intakt.de/ueber-uns/
unser-team/
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SOLIDE FINANZEN.
NACHHALTIGE INVESTITIONEN.
DAMIT BAD PYRMONT
ZUKUNFT HAT.

Stadtverband Bad Pyrmont

OLIVER STEINWEDEL
Diplom-Ingenieur
für Bauwesen

ADRIAN CIUDIN
Wirtschaftsjurist
Schwerpunkt: Baurecht &
Leerstandsmanagement

CHRISTIAN GÜSE
Landwirt und
Unternehmer

Warum beträgt die nächste Amtszeit
für Bürgermeister, Landräte und
Kommunalpolitiker 8 Jahre?

Der Landtag hat beschlossen, die Amtszeiten für Bür-
germeister und Landräte zu verlängern.
Von 2026 an sollen die Kommunalpolitiker in Nie-
dersachsen wieder für acht statt fünf Jahre ge-
wählt werden. Längere Amtszeiten sollen mehr
Bewerber anlocken.
Die Politikerinnen und Politiker hoffen, dass die Ände-
rung die Ämter in den Rathäusern für potenzielle Be-
werberinnen und Bewerber attraktiver macht. Innen-
ministerin Daniela Behrens (SPD) sagte, die längeren
Amtszeiten würden sicherstellen, dass die Verwaltung
in den Kommunen funktionsfähig bleibe. Sie trügen da-
zu bei, Fachkräfte in den Kommunen zu halten. Frauen
und Männer, die sich für einen solch anspruchsvollen
Job interessieren, sollten auch eine gewisse Phase ha-
ben, um zu wirken, so Behrens. Der Niedersächsische
Landkreistag befürwortet die Änderung. „Für das Initi-
ieren und Steuern von Vorhaben und Projekten für un-
sere Bürgerinnen und Bürger braucht man vor Ort einen
immer längeren Atem“, sagte Präsident Marco Prietz.
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Kaffeehaus im SchlossKaffeehaus im Schloss

Öffnungszeiten:
Do. – So. 13 – 18 Uhr (nur bei gutem Wetter)

Genießen Sie tolle Kaffee und Kuchen-
spezialitäten und ganz exklusiv
Arolser Pils und Waldecker dunkel.

Kommt vorbei, genießt
Bad Pyrmonts schönsten Ausblick
· Kaffee und Kuchen
· Aperol, Wein, verschiedene Biersorten
· Softdrinks, Eiskaffee und -schokolade

Pyrmonter Straße 23
31812 Bad Pyrmont
Tel. 05281 3689
www.PartyserviceSchmidt.de

Ihr Partner
bei den

Staatsbad
Veranstaltungen!

Schlossstraße 13 • Bad Pyrmont • Tel. 0171/61 28 320

Partyservice
Schmidt

Freitag – 11. September 2026 – 19:30 Uhr – Konzertmuschel im Kurpark

THOMAS NICOLAI
KAMISI – Irren ist männlich

Erleben Sie Thomas Nicolai am Frei-
tag, 11. September 2026 um 19:30
Uhr in der Konzertmuschel im Kur-
park mit seinem Programm KAMI-
SI – Irren ist männlich im Rahmen
des ERLEBNISPROGRAMMS „Ge-
sund&Glücklich“.

1000 Stimmen im Kopf, doch die
Diagnose lautet schlicht: große
Kunst. In seinem neuen, rasant-
komischen Programm wechselt
Parodist, Sprechkünstler, Comedian
und Entertainer Thomas Nicolai die
Charaktere so flink wie einst Klaus
Kinski seine Laune. Die Versamm-
lungsfreiheit gilt auch unter der
Schädeldecke und so verstrickt der
personifizierte „Kessel Buntes“ wie-
der allerlei Charaktere in Szenen,

die mal unorthodoxe Hilfestellung
im Alltag geben, mal Seltsamstes
zutage fördern, mal Historisches
Revue passieren lassen und am
Ende meist reichlich bescheuert
eskalieren.

Dabei gibt es Missverständnisse auf
allen Ebenen: Schon Wortmeldun-
gen von Herbert Grönemeyer hinter-
lassen mehr Fragen als Antworten.
Oder sendet dieser insgeheim sata-
nische Botschaften?
War Fernsehen früher besser?
Stimmt es, dass die 80er in unseren
Hirnen passenderweise vor allem in
den grauen Zellen lagern? Wieso ist
ausgerechnet Pullover-Ikone Patrick
Schleifer aus Schkeuditz die letzte
Hoffnung des Entertainments?

Keine Thomas-Nicolai-Comedy-
Show wäre komplett ohne seine im
Detail liebevollen, aber ansonsten
ziemlich ins und übers Ohr hauen-
den Musikparodien. Zwischen Cold-
play und Country, Max Raabe und
Vamos a la Playa, zwischen Modern
Talking und moderndem Elektro-
sound werden Gehörgang und
Lachmuskeln gleichermaßen stra-
paziert. Begleitet wird der „säggsi“
Barde dabei erneut vom kongenial
virtuosen Langzeitbühnenpartner
und Keyboarder Robert Neumann,
der sich mit der ihm eigenen Be-
geisterung gerne wieder für jeden
Klamauk einspannen und zum Horst
machen lässt.

Ob als KAuz, MIme, SImulant, der
ewige Spitzbube Thomas Nicolai
ist dabei gnadenlos, typisches an
unseren lieben Zeitgenossen her-
auszuarbeiten, um sie, prominent
oder nicht, am Nasenring durch den
Kakao zu ziehen. Am Ende bleiben
Lacher über Lacher und die Ge-
wissheit, dass 1000 Stimmen bei
ihm besser aufgehoben sind als bei
manchem Wahlkandidat.

Eintritt: 6,00 Euro
Mit PyrmontCard frei
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WEBEL & EGGERT
BESTATTUNGSHAUS

Bad Pyrmont· Helenenstr. 12 1 Lügde· Mittlere Str. 17
Tel. 05281-77655 1 www.webel-eggert.de

Kostenlose Vorsorgeberatungen bei Ihnen zu Hause, in unserem
Bestattungshaus in Bad Pyrmont oder unserem Büro in Lügde

Fordern Sie unser kostenloses Informationsmaterial an

Bestattungsvorsorge

Nutzen Sie dieses Jahr, sich über
Vorsorge und die Möglichkeiten der
späteren Bestattung zu informieren.
Sprechen Sie uns einfach an und
vereinbaren einen Termin.
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Die Tanzstunde
Komödie von Mark St. Germain

Nach einem vollgepackten Thea-
tersommer, startet die Pyrmonter
Theater Companie im September
gleich mit einer Premiere in die
neue Saison.
„Die Tanzstunde“ ist ein wun-
derbares 2 Personen Stück mit
zwei bekannten Gesichtern des
Theater Companie Ensembles.
Der brillante Geowissenschaft-
ler Ever Montgomery lebt in einer
Welt der Logik und Rationalität.
Zwischenmenschliche Dynamiken
hingegen sind ihm ein Rätsel. Er
vermeidet Blickkontakt und Berüh-
rung. Insofern könnte ihm nichts
unerträglicher sein, als zu tanzen.
Doch ein gesellschaftlicher Anlass
zwingt ihn, ausgerechnet das zu
lernen.
Für seine Nachbarin Senga Quinn

wiederum bedeutet Tanzen ihr Le-
ben – bis eine schwere Verletzung
ihre Karriere für immer zu beenden
droht. Als Ever sie auf Empfehlung
des Hausmeisters um Tanzstunden
bittet, lehnt sie zunächst ab. Doch
die Neugier gewinnt…
Eine berührende Geschichte über
zwei grundverschiedene Men-
schen, die voneinander lernen und
über sich hinauswachsen.
Mit Rebecca Junghans und
Daniel Heck
Regie:Mathias Weibrich
Premiere: Freitag, 18.09.2026
um 19:30 Uhr im Quäkerhaus
Bad Pyrmont, Bombergallee 9
Karten im Vorverkauf über die Bad
Pyrmont Tourismus,
Tel 05281/940511 oder unter
theatercomoanie.de

Premiere: Freitag, 18.09.2026 – 19:30 Uhr –
Quäkerhaus Bad Pyrmont,

Keramik Atelier Salzkothe, Neubrunnenweg 39, im Garten
Sonntag, 27.09.2026 – 15:00–16:30 Uhr

Das Leben des Diogenes. Alles für die Tonne
Theater von und mit Peter Trabner

Zum Thema „Einfaches Leben“
erwartet uns ein sehr ungewöhnli-
cher, kurzweiliger Nachmittag voller
Überraschungen. Peter Trabner, als
Schauspieler auch aus Film und
Fernsehen bekannt, gibt sich wort-
gewaltig in der Rolle des Diogenes.
Diogenes lebte der Überlieferung
nach vor 2400 Jahren in Athen auf
dem Marktplatz in einer Tonne, die
ihm auch als Schlafstätte diente. Er
meinte, dass nur derjenige glücklich
sein könne, der sich von überflüs-
sigen Bedürfnissen freimache und

unabhängig von äußeren Zwängen
lebe. Er war eine sehr schillernde
Gestalt mit seinen provozierenden
Reden und einem Wohnstil, den wir
heute „Tiny Haus“ nennen.Während
seiner Inszenierung mit Improvisa-
tionen und szenische Reflexionen
zitiert Trabner als Diogenes immer
wieder Textfragmente des Schrift-
stellers Christoph Martin Wieland
aus dem Jahr 1780. Dabei wird
deutlich, dass die Themen, die Dio-
genes vor 2000 Jahren beschäftig-
ten, immer noch aktuell sind.
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Vier Generationen Erfahrung
und Verlässlichkeit

Entstanden aus einem
traditionsreichen Handwerksbetrieb,
sind wir heute in vierter Generation

mit ausgebildeter
Bestattungsfachkraft

für Sie da!

Bestattungshaus Bente KG
Lortzingstraße 27, 31812 Bad Pyrmont

Tel.: 05281 3379

Suizidassistenz in Deutschland – Rechtliche
Grundlagen, Entwicklungen und Praxis
Öffentlicher Vortrag vom Hospiz-Verein Bad Pyrmont

Das Thema Suizidassistenz be-
findet sich seit einiger Zeit in
einer kontrovers diskutieren ge-
sellschaftlichen und politischen
Debatte.
Der Hospiz-Verein Bad Pyrmont
greift dies auf und bietet am Diens-
tag, den 15.09.2026, um 18:30 Uhr
einen öffentlichen Vortrag zu die-
sem komplexen Thema, im Gemein-
dehaus der ev. Johannes Kirchen-
gemeinde, Schulstraße 33,
31812 Bad Pyrmont an.
Seit dem Urteil des Bundesverfas-
sungsgerichts zur Abschaffung des
§ 217 StGB im Jahr 2020 ist das
Feld der Suizidassistenz in Bewe-
gung geraten: Die Ärztekammern
haben das Verbot der ärztlichen
Mitwirkung an assistierten Suiziden
aufgehoben, Sterbehilfeorganisatio-
nen leisten jährlich Suizidassistenz
in mehreren hundert Fällen und ge-
sellschaftlich scheint sich eine „li-
berale Haltung“ durchzusetzen.

Doch wie sieht die aktuelle Rechts-
lage zur Suizidassistenz in Deutsch-
land genau aus? Was wissen wir
über die Praxis der Suizidassistenz?
Welche Herausforderungen und
ethischen Fragen gibt es?
Diese Veranstaltung gibt eine Ein-
führung zur aktuellen Lage der
Suizidassistenz in Deutschland und
schafft die Grundlagen für eine dif-
ferenzierte Auseinandersetzung mit
diesem existenziellen Thema.

Dr. Sven Schwabe ist Soziologe und
wissenschaftlicher Mitarbeiter am
Institut für Allgemeinmedizin und
Palliativmedizin der Medizinischen
Hochschule Hannover. Er leitet das
DFG-geförderte Forschungsprojekt
„Suizidassistenz in Deutschland –
Erforschung der Praxis“.

Der Eintritt ist kostenfrei
und eine Anmeldung ist nicht
erforderlich.

Was treibt den Menschen in unse-
rer heutigen, kapitalistischen Ge-
sellschaft im Innersten an? Warum
entledigen wir uns überschüssiger
Dinge, nur um immer wieder neue
und noch mehr davon anzuhäufen?
Warum halten uns Leasingverträ-
ge stets auf dem neuesten Stand
der Technik, während wir zugleich
die Aufräumexpertin Marie Kondō
bewundern, weil sie uns lehrt, zu
hinterfragen, ob uns die alte Jacke
wirklich noch glücklich macht?
Eintritt frei. Eine freiwillige Spende
wird erbeten.
(Richtwert +/-15,00 Euro)
Bei Regen findet die Vorstellung
15:30 Uhr im Quäkerhaus statt,
Bombergallee 9,
31812 Bad Pyrmont

S

Viele neue Objekte!
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IHR�PERSÖNLICHER
RATGEBER�–��
jederzeit�griffbereit.

Fordern�Sie�
unsere�kostenlose
Broschüre�an.�

Sabbenhausen�·�Wörmkestr.�9�

Tel.�05283.474
Lügde�·�Vordere�Str.�4

Tel.�05281.6206250

Mobil�0171.7415535

www.bestattungshaus-radermacher.de

„Demenz – (k)eine Frage des Alters“ –
Welt-Alzheimerwochen 2026

„Demenz? Das bekommen doch 
nur sehr alte Menschen.“ Diese 
Annahme hält sich hartnäckig. Tat-
sächlich sind die meisten Menschen 
mit Demenz über 65 Jahre alt, doch 
Demenzerkrankungen können auch 
in jüngeren Jahren auftreten. Dar-
über hinaus sind Partnerinnen und 
Partner, Kinder, Enkelkinder, Nach-
barn, Kolleginnen und Kollegen 
eingebunden. Demenz kennt keine 
Altersgrenze!
Die Erkrankung bedeutet nicht
automatisch das Ende von Lebens-
freude, Begegnungen und gesell-
schaftlicher Teilhabe. Es liegt an uns 
allen, ein Umfeld zu gestalten, das
respektvoll, offen und geduldig ist,
in dem Menschen mit Demenz und 
ihre Angehörigen gerne leben wol-
len. Daher ist es nie zu früh, sich mit 
Demenzerkrankungen auseinander-
zusetzen.  
Je mehr Wissen, Verständnis, Mit-
gefühl und Unterstützung vorhan-
den sind, desto mehr Halt kann 
den Betroffenen im Alltag geboten 
werden.
Deshalb informieren die Alzheimer 
Gesellschaft Hameln-Pyrmont e.V. 

und andere Akteure im September 
2026 über die Erkrankung, ihre Fol-
gen und Unterstützungsangebote..
Neben Veranstaltungen in Hameln
werden in Bad Pyrmont angeboten:

Am Mittwoch, den 16.09.2026 um 
17:00 Uhr wird Frau Annette Nagel 
(ärztliche Assistentin in der Praxis 
Dr. Zimny) aus ihrer langjährigen 
Arbeit berichten und über Diag-
nostik und Hilfen im Frühstadium 
der Demenz informieren. Der Vor-
trag findet statt in der Tagespflege 
des Paritätischen, Schloßstr. 15a.
Anmeldung ist erwünscht unter 
05281/969999.

Am Montag, den 21.09.2026 um 
17:00 Uhr wird in den Kronen-
Lichtspielen in der Altenaustr. 1 der 
Film „Der verlorene Mann“ aus dem
Jahre 2026 gezeigt.
Eintritt: 10,00 Euro 
ermäßigt 9,00 Euro

Am Dienstag, den 22.09.2026 um 
17:00 Uhr wird eine Lesung durch 
Herrn Jörg Schade in der Tagespfle-
ge des Paritätischen statt finden.
Geschichten, Gedichte, Auszüge 
aus Lebensberichten und Romanen 
zum Thema Demenz stehen auf 
dem Programm. Anmeldung ist er-
wünscht unter 05281/969999.

Den Abschluss bildet am Sonn-
tag, den 27.09.2026 um 10:30 Uhr
ein Ökumenischer Gottesdienst zum 
Welt-Alzheimertag in der Stadt-
kirche Bad Pyrmont. Die Pastoren 
i.R. Susanne und Wolfgang Richter 
und Diakon Herbert Grondmann mit 
Team laden alle Betroffene, Angehö-
rige, Pflegende und die ganzer Ge-
meinde herzlich ein.
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Fast unsichtbar.
Mitdenkende Technik.
Natürlicher Sprachklang.

KI-generiert

Willkommen,
Hörgeräte-
Rebellen!

D A S  B E S T E  H Ö R E N
www.ohrwerk-hoergeraete.de

Oticon Zeal TM : Immer entspannt hören  
durch KI-gesteuerte Klangverarbeitung.

21 Tage   
Probehören –

Gratis.

OHRWERK Hörgeräte
31812 Bad Pyrmont, Lortzingstraße 15 
Telefon: (0 52 81) 22 80
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18.–20. September ist Oktobermarkt in Bad Pyrmont
Mit verkaufsoffenen Sonntag von 13:00 bis 18:00 Uhr

Die Werbegemeinschaft Bad Pyr-
mont lädt auch in diesem Jahr
wieder zum traditionellen Okto-
bermarkt ein. In der Brunnenstra-
ße ist wieder zünftige bayerische
Stimmung mit Live-Musik und Tanz
angesagt.
Es werden bayerische Schmankerl
für jeden Geschmack angeboten.
Schweinshaxen, Sauerkraut, Spieß-
braten, Zwiebelkuchen, Weißwurst,

Reibekuchen, Käse und viele wei-
tere kulinarische Köstlichkeiten
sowie ein buntes Markttreiben mit
interessanten Angeboten aus deko-
rativer Kunst, herbstlichen Dekora-
tionen und praktischen Produkten
erwarten die Besucherinnen und
Besucher des Oktobermarktes. Für
die jüngsten Gäste gibt es selbst-
verständlich wieder das beliebte
Kinderkarussell.

Traditionell wird der Oktobermarkt
am Freitag um 18:30 Uhr mit
einem zünftigen Fassbieranstich
durch Bürgermeister Klaus Blo-
me am Stand von Thomas Key vor
dem Alten Rathaus offiziell eröffnet.
Musikalisch begleitet wird die Er-
öffnung vom Musikzug Hagen. An-
schließend sorgen Tanz- und Unter-
haltungsmusik für beste Stimmung.

Am Freitag und Samstag werden die
Lokalmatadorin Moonlight Steffi
sowie Daniel Kurze alias Danny
Sunshine aus Bad Münder das
Publikum begeistern. Ihr Repertoire
reicht von Schlager über Oldies und
Partyhits bis hin zu Rock und Pop.
Am Sonntag sorgt ab 11:00 Uhr DJ
Micha aus Hameln mit einem ab-
wechslungsreichen Musikmix für
Stimmung.

Freuen Sie sich außerdem an allen
drei Tagen auf der Bühne in Höhe
der Volksbank auf Jimmy Green.
Mit seinem abwechslungsreichen
Mix aus virtuosen Gitarrensoli und
bekannten Oldie-Hits hat er sich
eine große Fangemeinde erspielt.

Der Oktobermarkt ist am Freitag und
Samstag jeweils von 10:00 bis 23:00
Uhr geöffnet. Am Sonntag beginnt
das Markttreiben um 11:00 Uhr.

Jimmy Green

Power-Elixier.
• Enthält u. a. Mikronährstoffe1,
die auf den Stoffwechsel von
Fett, Fettsäuren, Eiweiß, Koh-
lenhydraten und Säure-Basen
abgestimmt sind

• Hochwertige Vielfalt an pflanz-
lichen Extrakten, z. B. aus
Grüntee, Brennnessel, Löwen-
zahn, Papaya und Mariendistel

Alsiroyal® Stoffwechsel-Elixier
520ml statt 37,00€ nur 32,99€
(1 l = 63,44€).

520ml
37,0032,99

EXKLUS
IV

PARTNER

VITA NOVA

Tippppp

30 Stück
18,001115555,9999999 90 Stück

48,004222,99

Silicium mit mehrfach besserer Aufnahme.
Wie viel Silicium in den Zellen ankommt, hängt entscheidend

von seiner Bioverfügbarkeit ab.
• Einzigartiger Kieselsäure-Komplex mit
patentiertem Herstellungsverfahren
• Bewährter Extrakt aus Goldhirse

• Besondere Kombination mit 150 µg Biotin
und wertvollen Mineralstoffen

Alsiroyal® Haar-Aktiv Kapseln Silicium FORTE
30 Kapseln statt 18,00€ nur 15,99€ oder
90 Kapseln statt 48,00€ nur 42,99€.

EXKLUS
IV

PARTNER

Natur pur –p
passt zu mir!

Vom 3. bis 4. September erhalten
Sie ab einem Einkauf von 3 Artikeln

Super-Spar-Rabatt

10%
und ab einem Einkauf von 100 €

Super-Spar-Rabatt
15%
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Impressum

Die gute
Bad Pyrmonter
Bratwurst

Nur bei uns:
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55
- 2025

Wir sind auf den
Wochenmärkten in
• Bad Pyrmont
• Hameln
• Bad Münder
• Springe
• Hannover/
Stephansplatz

• Bad NenndorfGRILLBETRIEBE - FLEISCHEREI - THOMAS KEY
SCHILLERSTRASSE 8 - 31812 BAD PYRMONT

TEL. 0171-8241294 oder 0151-64312723

6.Sept. GOLDENER SONNTAG
im Kurpark Bad Pyrmont

18.–20.Sept. OKTOBERMARKT
Brunnenstraße Bad Pyrmont – mit verkaufsoffenen Sonntag

ÜBER 40 JAHRE SELBSTSTÄNDIG
ALS VERSICHERUNGSMAKLER

ALTENAUSTRASSE 5
31812 BAD PYRMONT

TEL. 05281 609043
FAX 05281 10534

Zahnzusatzversicherung bis zu 100% Erstattung

Am 20. September lädt der Bad
Pyrmonter Einzelhandel in der
Innenstadt zum verkaufsoffenen
Sonntag von 13:00 bis 18:00 Uhr
ein. Eine gute Gelegenheit zum
Bummeln, Stöbern und Einkaufen.
Dabei lohnt sich auch so mancher
Blick in die Seitenstraßen, wo lie-
bevoll eingerichtete Geschäfte mit
interessanten Angeboten darauf
warten, entdeckt zu werden.

Übrigens: An Samstagen und
Sonntagen ist das Parken auf den
öffentlichen Innenstadtparkplätzen
sowie im Parkhaus kostenlos. Fassbieranstich Oktobermarkt 2025 mit Bürgermeister Klaus Blome. Foto: P. Fischer

Der Oktobermarkt 2026
wird präsentiert von der
Werbegemeinschaft

Bad Pyrmont
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Der Shanty-
Chor-Lohnde

12.09.26 im Schlosshof
Schloss Bad Pyrmont

„Freuen Sie sich auf maritime
Lieder, bekannte Shantys und
beste Unterhaltung!“
Kommen Sie an Bord und erleben
einen stimmungsvollen Abend voller
Seemannslieder und guter Laune!
Der Shanty-Chor-Lohnde kann heu-
te auf über 30 Jahre musikalische
Seefahrt zurückblicken. Auftritte in
der gesamten norddeutschen Re-
gion, in Rundfunk und Fernsehen
wie ZDF und RTL mit namhaften
Künstlern, aber auch auf interna-
tionalen Bühnen machten die Crew
weit über die Grenzen ihrer Heimat-
stadt beliebt und bekannt. Sogar ein
Ausflug in die Schlagerwelt erfolg-
te 2017 beim ZDF-Hit-Festival mit
Michelle Hunziker in Timmendorfer
Strand zur besten Sendezeit.

Ob beim Hafengeburtstag in Bristol,
bei der Steubenparade in New York,
auf Kreuzfahrtschiffen von Nizza
bis hin nach St. Petersburg war
der Chor zu Gast. Der Shanty-Chor-
Lohnde nimmt die Zuschauer mit
auf eine musikalische Reise über
die Meere der Welt und begeistert
durch ein abwechslungsreiches
Repertoire. Abgerundet wird das
Programm durch eine charmante
Moderation.

Haben Sie Lust bekommen auf See-
fahrer-Romantik und das besondere
Flair einer musikalischen Reise an
fremde Strände und ferne Häfen?
Dann kommen Sie mit uns und las-
sen sich mit dem Ideen-Reichtum
des Shanty-Chor-Lohnde auf Kurs
bringen!“

12.09.2026
19:00 bis 21:00 Uhr
Schlosshof Schloss Bad Pyrmont
Ticket: 25,00 Euro, Early Bird bis
29.8. 22,00 Euro, Abendkasse
30,00 Euro, Studenten, Auszu-
bildende und Schüler bekommen
Karten kostenlos
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Der Löwen-Frauenmonat im September
Liebe Kundinnen, Hand aufs Herz: Wann ging es im Alltag das letzte Mal so richtig um Sie?

Um Ihre Gesundheit, Ihre Ausstrahlung und Ihr Wohlbefinden?

Der September steht in der Löwen
Apotheke – in Kooperation mit dem
E-Center Bad Pyrmont – ganz im
Zeichen der Frauengesundheit.
Wir finden: Jede Lebensphase hat
ihre eigene Schönheit und ganz
besondere Bedürfnisse. Deshalb
haben wir einen Monat lang volles
Programm für Sie vorbereitet – mo-
dern, wissenschaftlich fundiert und
absolut alltagstauglich.
Darauf können Sie sich freuen:
Aktionstag im E-Center:
Holen Sie sich Impulse – persön-
lich, vertraulich & kompetent zu 1.
Periode & Pubertät, Kinderwunsch,
Schwangerschaft, Verhütung & Me-
nopause.
Taoasis Aromatherapie- Workshop:
Entdecken Sie, wie ätherische Öle
Ihre emotionale und hormonelle Ba-
lance ganz natürlich unterstützen.
Longevity-Vortrag mit Unifarco:
Erfahren Sie, wie moderne Kosmetik
und Zellgesundheit uns von innen
und außen strahlen lassen.
Impuls-Vortrag für die Seele:
„Pflücke den Tag – pflücke das
Glück“ – für mehr Achtsamkeit und
Resilienz im Alltag.
Live-Webinar zu den Wechsel-
jahren & Gen-Analyse:
Zukunftsmedizin ganz entspannt
von zu Hause aus erleben. Erfahren
Sie, wie Ihre DNA den Weg zu einer
beschwerdefreien Zeit ebnet.
Alle Details, Uhrzeiten und Termine
finden Sie auf dem nebenstehenden
Flyer. Da uns eine intensive und per-
sönliche Betreuung am Herzen liegt,
ist die Teilnehmeranzahl für die Vor-
träge und den Workshop begrenzt.
Um eine Anmeldung wird daher ge-
beten.
Gönnen Sie sich Zeit für sich
selbst.
Wir freuen uns auf Sie!
Ihr Team der Löwen Apotheke
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U. und M. Frede
31812 Bad Pyrmont
Tel. 0 52 81 / 85 23

Tag und Nacht

Somm
er-

und H
erbst
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Schnä
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Schillerstraße 41
31812 Bad Pyrmont
Tel. 0 5281/932190
Fax 05281/ 9321949

E-Mail: h.kirchen@pharma-online.de
www.muehlenapotheke-info.de
LiEfErSErvicE
Öffnungszeiten:
Mo.-Fr. 8-19 Uhr
Sa. 8-13 Uhr

HErMann KircHEn

im Gesundheitszentrum
Holzhausen

Wir freuen
uns auf Ihren

Besuch!

DRK OV
Holzhausen

Jeden Mittwoch
"Yoga am Vormittag"
um 10:00 Uhr
im Lindenhof

Holzhausen & Schillerstraße
Hier gibt es fast alles zum shoppen, gute, vielseitige
Gastronomie, verschiedene Dienstleistungsgewerbe,
kompetente Handwerksbetriebe und ein großes
Gewerbegebiet.

Bei uns
parken

Sie genauvor der Tür!

P
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Kreativität trifft Gemütlichkeit
„Kreativ Studio Mach Art“ bringt Farbe

nach Bad Pyrmont
Ein Ort zum Abschalten, Gestalten und Wohlfühlen.

Mit dem „Kreativ Studio- Mach Art“
hat Bad Pyrmont einen Ort gewon-
nen, an dem Kreativität und Ent-
spannung im Mittelpunkt stehen.
Hier entstehen keine Massenpro-
dukte, sondern ganz persönliche
Lieblingsstücke. Ob Tasse, Teller,
Vase oder Schale-jedes Werk wird
von den Gästen individuell gestaltet
und anschließend professionell gla-
siert und gebrannt.

Das Studio richtet sich an alle Al-
tersgruppen. Ob Familien, Paare,
Freunde oder Kollegen -jeder kann
ohne Vorkenntnisse kreativ werden.
Eine große Auswahl an Keramik-
rohlingen, hochwertige Farben und
eine persönliche Einweisung be-
gleiten die Gäste auf dem Weg zu
ihrem ganz persönlichen Unikat.
Nach dem Glasieren und Brennen
steht das fertige Kunstwerk bereits
nach etwa einer Woche zur Abho-
lung bereit.
Die hellen Räumlichkeiten und die
entspannte Atmosphäre machen je-

den Besuch zu einer kleinen Auszeit
vom Alltag. Während des Malens
können die Gäste bei einer Tasse
Kaffee oder einem kühlen Getränk
abschalten und ihrer Kreativität
freien Lauf lassen.
Neben dem freien Keramikbemalen
eignet sich das „Kreativ Studio-
Mach Art“ auch für besondere An-
lässe. Ob Kindergeburtstag, Jung-
gesellenabschied, Babyparty oder
Firmenevent -gemeinsam entste-
hen Erinnerungen, die bleiben. Re-
gelmäßig sorgen neue Keramikroh-
linge, saisonale Aktionen und krea-
tive Ideen für frische Inspiration.
Wer Lust auf eine kreative Aus-
zeit hat oder ein ganz persönliches
Geschenk gestalten möchte, ist im
„Kreativ Studio - Mach Art“ herzlich
willkommen.

KREATIV STUDIO - MACH ART
Henning Jörns
Schillerstr. 69
31812 Bad Pyrmont
Tel. 05281 794 3617
kreativ@studiomachart.com

Mehr Infos unter
studiomachart.com



Kammermusikförderung
in Bad Pyrmont:

Seit 1952 engagiert sich der
gemeinnützige Verein arche
Kammermusik in Bad Pyr-
mont für Konzerte mit jun-
gen, renommierten, Musi-
ker:innen auf dem Weg zum
Erfolg, die von der arche, wie
sonst kaum möglich, jahr-
zehntelang begleitet werden.
Cristian Peix und die Brüder
Krampen haben als Jugendli-
che angefangen und sind nun
seit 30 Jahren Gast. Die arche
ist tief verwurzelt in der tradi-
tionsreichen Kur- undMusik-
geschichte der Stadt, die seit
Jahrhunderten das kulturelle
Leben in Bad Pyrmont prägt.
Mit bis zu 10 Konzerten im
Jahr trägt sie entscheidend
dazu bei, die musikalische
Vielfalt in der Region zu er-
halten.

Der Vorstand mit Carolin
Muschter und Maike Witkop
haben für das kommende
Jahr absolute Highlights ge-
bucht, wie die Winterreise
mit Christoph Pohl, Sänger
der Semper Oper, und To-
bias Krampen, Klavier. Das
Hokkaido Quintett mit der
musikalischen Seidenstraße
bringt neue Klänge. Ein Kla-
rinetten Konzert mit Jan Ben-
nefeld und Rufus Beck liest
den Sommernachtstraum mit
Klavierbegleitung.

Klassische Konzerte
und Musikveranstal-
tungen an renom-
mierten Spielstätten
in Bad Pyrmont
Nach der Schließung des
Konzerthauses werden der-
zeit alternative Räumlichkei-
ten genutzt. Das Programm
erstreckt sich von klassischer
Kammermusik über Opern-
abende bis hin zu Lesekonzer-
ten und thematischen Musik-
abenden. Zu den auftretenden

– Anzeige –

arche Kammermusik e.V.
Anschrift: Bismarkstrasse 8, 31812 Bad Pyrmont
Vorstand: Carolin Muschter,
Maike Witkop, Helen Muschter
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arche Kammermusik
als kulturelles Herzstück

Der Verein arche Kammermusik e.V.
ist vom Finanzamt als gemeinnützig

anerkannt. Für Zuwendungen ab der in
der im jeweiligen Steuerjahr

gültigen Gesamthöhe werden Zuwen-
dungsnachweise ausgestellt. Für

darunterliegende Beträge gilt der ver-
einfachte Spendennachweis.
Unsere Kontoverbindung:
Arche Kammermusik e.V.

IBAN: DE77 2545 1345 0000 0117 75
Stadtsparkasse Bad Pyrmont

Sponsoren u.a.:

www.arche-kammermusik.de

Stärkung der Kulturland-
schaft durch regionale Part-
nerschaften und Engagement
Die Arbeit der arche wird
durch zahlreiche lokale Spon-
soren unterstützt, vom Land-
schaftsverband, Stadtwer-
ken Pyrmont und privaten
Spendern. Der Verein setzt
sich dafür ein, die lebendige
Kulturszene in Bad Pyrmont
zu erhalten, hochwertige Mu-
sikveranstaltungen zu bieten
und die musikalische Tradi-
tion der Stadt weiterzuführen.
Trotz aktueller Herausforde-
rungen durch bauliche Ein-
schränkungen engagiert sich
der Verein weiterhin für die
Wiedereröffnung des Kon-
zerthauses, gemeinsam mit
dem Konzerthaus-Verein.

Übernahme
der Oesdorfer
Abendmusiken
Mit den Streicher-Konzerten
der Oesdorfer Abendmusiken
hat die arche gerne die lang-
jährige Veranstaltungsreihe
Dr. Bodiens übernommen,
um diese ganz außergewöhn-
lich erfolgreiche Musik in der
Petrikirche weiterzuführen.

Künstlern zählen das Amelio
Trio, Ensemble Nobiles, das
Gelius Trio (Münchner Phil-
harmoniker), die Berliner
Staatsoper, Opernstudio Han-
nover.

Vielfältiges Konzert-
programmmit
attraktiven Ticket-
optionen für
Musikliebhaber
Die arche Kammermusik legt
großen Wert auf die Förde-
rung junger Künstler. Viele
Absolventen der HfMT Köln
treten hier in Pyrmont auf.
Junge Musiker:innen erleb-
bar für ein junges Publikum:
Studierende, Auszubildende
und Schüler erhalten deshalb
freien Eintritt. Verschiedene
Preismodelle sowie Frühbu-
cher- und PyrmontCard-Ra-
batte bietet die Chance zum
günstigen Eintritt für die Be-
sucher. Eintrittskarten sind
im Vorverkauf bei lokalen
Partnern wie Meine TeeZeit,
DEWEZET, der BPT und on-
line erhältlich.

Niedersächsisches Ministerium für
Wissenschaft und Kultur
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Authentische indische Küche

Erleben Sie einen schaurig-schönen Halloween-Abend
mit unserem großen indischen Buffet im historischen Rathaus.

Indische Küche entdecken – alles probieren!
Sie lieben indisches Essen oder möchten es zum er
kennenlernen? Beim Buffet können Sie ganz einfach
Gerichte probieren und Ihre persönlichen Favorite

eren!
rsten Mal
h verschiedene
n entdecken.

31. OKTOBER • 18:00–21:00 UHR

Sizzle HouseeeSSSiiizzzzzzllleee HHHooouuussseeeeeeeSizzle House

Suppe & frische Salate

Verschiedene Vorspeisen

Hauptgerichte mit Hähnchen,
Lamm Spezialitäten

Frisches Naan-Brot

Süße Desserts zum Abschluss

Vegetarische, vegane &
glutenfreie Optionen

Genießen Sie einen besonderen Abend
mit Familie & Freunden – voller Geschmack,
Atmosphäre und Halloween-Magie!

05284 9438850
WhatsApp: 0155 65591207

R E S T A U R A N T

Geschlossen (Ruhetag)Mo & Di:

Mi, Do, Fr: 17:00 - 21:00 Uhr

Sa & So: 12:00 - 22:00 Uhr

Besuchen Sie uns zu folgenden Zeiten:

25.90

Pro Person

Nur mit
Reservierung

im Historischen Rathaus
Marktstraße 7

32816 Schieder-Schwalenberg

www.sizzlehouse.de
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Mo.–So. von 9 bis 18 Uhr

Kirchstraße 21
31812 Bad Pyrmont
Tel. 05281 8100
info@cafeschneidewind.de
www.cafeschneidewind.de

 Hauseigene Konditorei
 Täglich wechselnde Mittagskarte
 Überdachte Terrasse
 13 wunderschöne Ferienwohnungen
 Durchgehend geöffnet

Traditionseit 1968

CafeWandelzeit
Brunnenplatz 4 · 31812 Bad Pyrmont

Tel. 6212297 · www.cafe-wandelzeit.de
Öffnungszeiten: Mo–So 9-21 Uhr

Wandelhalle Bad Pyrmont

Kaffee & Kuchen
Frühstück · Mittagessen · Abendessen

Deutsche Küche

Firmenfeiern · Geburtstage etc.
–mit Essen – buchbar!

3509 2026 TREFFPUNKT

W E I N
Bad Pyrmont

galerie

Veranstaltungen

Weinhandlung
Marktfrühstück

Präsente

Oesdorfer Str. 11 in Bad Pyrmont
05281-16 36 97

www.weingalerie-pyrmont.de

open-bottle-tasting

(Mi. + Sa.)

(Do.)

Veranstaltung
in der Weingalerie

Oesdorfer Str. 11, 31812 Bad Pyrmont

Sa. 05.09.2026 um 7 nach 7
FRIEDERIEKE
Sie verbindet jazzig-souligen Sound
mit Chanson und Liedermacheratti-
tüde. In keine der Schubladen passt
sie so richtig hinein und versucht es
auch nicht. Eine Stimme mit Wieder-
erkennungswert, die unter die Haut
geht. Ticket 22,00 Euro

Sa. 12.09.2026 um 7 nach 7
HEINZ ERHARDT
Der Schelm mit dem Schalk
Er ist der Inbegriff des schreibenden
und spielenden Komikers und Hu-
moristen der 50er Jahre. Ein Abend
mit Gedichten und Geschichten –
Bekanntes und Unbekanntes zum
Wiederhören und Nachlauschen.
Mit Jörg Schade. Ticket 22,00 Euro

Jeden Donnerstag ab 17:00 Uhr
(Feiertage ausgenommen)
Open Bottle
Tasting. Probieren Sie 4 unter-
schiedliche Weine. Dazu reichen wir
Käse und Oliven. In jeder Woche gibt
es eine neue Weinauswahl.
Um Voranmeldung wird gebeten.
Pro Person 17,00 Euro
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Pflege bedeutet vor allem, für Men-
schen da zu sein. Dabei umfasst
die Pflege weitaus mehr als nur
Hilfe beim Waschen, Essen oder An-
ziehen. Das, was Pflegekräfte und
auch Millionen von pflegenden An-
gehörigen leisten, besteht vor allem
darin, Zeit für jemanden zu haben,
der allein nicht mehr alles kann.
Zuwendung, Geduld und die Bereit-

schaft, die Würde des Menschen zu
bewahren, bilden in diesem Kontext
wohl den Kern.

Pflegende Angehörige leisten in
Deutschland einen großen Teil der
Pflege – oft neben dem eigenen
Beruf. Das geht oft mit Zeitmangel,
körperlicher Erschöpfung und auch
emotionalem Stress einher. Wenn je-

mand seine Eltern pflegt, ist auf ein-
mal die Kernfamilie mit Partner und
Kindern nicht mehr der Hauptfokus.
Das Gefühl der inneren Zerrissenheit
und auch der Mangel an zeitlicher
und räumlicher Distanz bringen viele
Angehörige an die Grenze.

Wichtig ist da vor allem, die Unter-
stützungsangebote in Anspruch zu
nehmen, beginnend beim Austausch
mit anderen Betroffenen oder Bera-
tungsstellen. Auch die Inanspruch-
nahme von professioneller Hilfe
durch einen Pflegedienst sollte hier
nicht aus den Augen verloren wer-
den. Diese Unterstützung umfasst
nicht nur die Hilfe im Alltag.

Fortsetzung auf Seite 38

Pflege ist ein Thema, das jeden von uns früher oder später beschäftigt. Sei es, weil Angehörige
ihren Alltag nicht mehr allein meistern können oder weil es einen selbst betrifft.

Nah dran. Mitten im Leben –
Pflege, die nicht nur versorgt, sondern bewegt

Weil gute Pflege den Unterschied macht
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Ihr Leben. Ihre Farben.
WWW.DOBERSTEIN-PFLEGE.DE |  05154 - 567 57 20

• GRUNDPFLEGE
• HAUSWIRTSCHAFT
• BETREUUNGSLEISTUNGEN
• VERHINDERUNGSPFLEGE
• PALLIATIVBEHANDLUNG /
SYMPTOMKONTROLLE

• MED. BEHANDLUNGSPFLEGE
• PFLEGEBERATUNG §37.3 SGB XI
• PFLEGESCHULUNG §45 SGB XI
• PFLEGEPAKETE
• ANTRAGSTELLUNG

Du bist nicht allein mit...

Haus im Wind GmbH
Baarsen 60 31812 Bad Pyrmont

Tel.: 05285 - 990 133 info@hausimwind.de
www.hausimwind.de

Individuelle Betreuung und Begleitung
erwachsener Menschen mit Autismus

Individuelles Wohnen
Tiergestützte Arbeit

Tagesförderstätte
Freizeitangebote

GmbH

Marketing & Medien GmbH

WIR ENTWICKELN ODER UNTERSTÜTZEN SIE BEI IHREM

ONLINE-MARKETING
SOCIAL-MEDIA – E-MAIL NEWSLETTER – HOMEPAGE –
05281 98090 – info@acm-marketing.de
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spechtgruppe.de

Betreutes Wohnen im schönen
Senioren-Wohnpark Friedensthal
in Bad Pyrmont
Zuhause mit Herz:Genießen Sie komfortables, barrierefreies
Wohnen in idyllischer Lage. Gemeinschaft, Sicherheit & Lebensfreude –
viele Angebote, Veranstaltungen &Wahlleistungen nachWunsch.

Ihre Ansprechpartnerin:Mandy Urban,
05281 / 62 19 170,m.urban@spechtgruppe.de

1- und
2-Zimmer-
Wohnungen

frei!

Ab Herbst 2026mit ambulantem Pflegedienst vor Ort!

Eine Einrichtung der
Iuvare Heimbetriebsges. mbH

Ihr familiärer Pflegepartner
ganz in der Nähe.

Kontaktieren Sieuns gerne!

Hubertusweg 7
31812 Bad Pyrmont

05281 / 94 70
haus.hubertus@iuvare.de

• Vollstationäre Pflege
• Kurzzeit- &

Verhinderungspflege
• Betreuung Schwerst-

pflegebedürftiger
• Dementenpflege

Pflegedienste übernehmen Aufga-
ben aus der Grundpflege. Dahinter
verbirgt sich die tägliche Versorgung
des Patienten von der Ernährung bis
hin zu Körperpflege.

Die Möglichkeiten eines Pflege-
dienstes gehen aber weit darüber hi-
naus. Viele Dienstleister bieten Palia-
tivpflege in den eigenen Wänden an
und können auch hauswirtschaftlich
unter die Arme greifen. Wie die Pfle-
gedienste hier aufgestellt sind und

welche Dienstleistungen im Leis-
tungsumfang enthalten sind, sollte
immer individuell geklärt werden, da
es auch in der Branche Unterschiede
gibt. So finden Sie auf jeden Fall den
perfekten Pflegedienstleister für Ihre
Ansprüche.

Ein Thema, das nicht ignoriert wer-
den sollte, ist die Möglichkeit der
Kurzzeitpflege bzw. Verhinderungs-
pflege. Diese Option kann vor allem
dann helfen, Abstand zu bekommen.
Denn Selbstfürsorge ist für pflegen-
de Angehörige enorm wichtig, wird
aber oftmals in den Hintergrund ge-
schoben.
So wird sichergestellt, dass die Pfle-
ge und die damit verbundene Versor-
gung gewährleistet sind, während
die pflegenden Angehörigen ohne
schlechtes Gewissen oder Angst
vielleicht auch einmal mit der Fami-

Fortsetzung von Seite 36
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www.bethanien-pyrmont.de

AMBULANTE PFLEGE – Unterstützung für Zuhause
Wir versorgen pflegebedürftige Menschen in ihrer eigenen
Wohnung. Dabei orientieren wir uns mit unseren Leistungen
nach ihrem Bedarf, ihren Gewohnheiten und Wünschen.

Ambulanter Pflegedienst
Lortzingstraße 22, 31812 Bad Pyrmont, T (05281) 96 08 64

BETREUTES WOHNEN – Lebensqualität im Alter
In unseren barrierefreien Wohnungen leben Senioren eigenständig.
Unser rund um die Uhr Notruf sowie weitreichender, zuverlässiger
Service ist für sie da. Ganz nach Wunsch und persönlichem Bedarf.

Betreutes Wohnen am Bethanien, Robert-Koch-Straße 11 und
Adam-Wolff-Haus, Lortzingstraße 22 A, 31812 Bad Pyrmont,
T (05281) 98 96 91

VOLLSTATIONÄRE PFLEGE – Liebevoll und gut umsorgt
Unsere Einrichtung zeichnet sich durch eine behagliche Wohn-
atmosphäre, hohen Komfort und professionelle Pflege rund um
die Uhr im Zeichen christlicher Nächstenliebe aus.

Evangelisches Altenheim Bethanien
Robert-Koch-Straße 11, 31812 Bad Pyrmont, T (05281) 93 28 100

Neu bei uns!
Elektroheld - Instafold E-Rollstuhl
aus Aluminium. Im Nu gefaltet und

bereit, auf Reisen zu gehen.

lie in den Urlaub fahren können.
Die Verhinderungspflege ist eine
ambulante Pflegedienstleistung,
die in Anspruch genommen werden
kann, wenn die zu pflegende Person
zu Hause verbleiben kann. In diesen
Fällen kommt der Pflegedienst für
eine maximale Dauer von 8 Wochen
täglich zu Ihnen nach Hause und
kümmert sich stundenweise um die
zu pflegende Person. Bei der Kurz-
zeitpflege handelt es sich um eine
stationäre Versorgung des Patienten
über dieselbe Dauer von max. 8 Wo-
chen im Jahr. Sprechen Sie hier gern
mit Ihrer Pflegeversicherung.

Gute Pflege braucht Zeit, Respekt
und Empathie – Werte, die sich
nicht allein durch Strukturen oder
Finanzierung sichern lassen. Sie ent-
stehen dort, wo Menschen einander
zuhören und aufeinander eingehen.
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Samstag, 12. September 2026, 16:00–18:00 Uhr –
Stadtzentrum Bad Pyrmont

Tag des offenen Denkmals
Am Samstag, 12. September, findet
eine öffentliche Führung von 16:00
bis 18:00 Uhr im Stadtzentrum von
Bad Pyrmont statt. Das Gärtner-
haus am Ende der Schlossstraße ist
der Ausgangspunkt, dann geht es
zur Villa Lentrodt. Nach dem Besuch
des Lesesaalgebäudes wird die Vil-
la Seebohm besichtigt. Schließlich
geht es zum Liboriushaus. Die Füh-
rung endet im Gebäude der Stadt-
bibliothek.

Die Initiatoren des Rundganges sind
Dr. Dieter Alfter, Janine Niemöller,
Sven Olbrich und Anke Winter.
Treffpunkt ist vor dem Gärtnerhaus
Ecke Schlossstraße/Schillerstraße.

Die Führung ist kostenfrei.
Historische Postkartenmotive:
Villa Seebohm (o.), Liboriushaus

Regionalkrimis
von Markus Blank

Dem gebürtigen Bad Pyrmonter lie-
gen Lügde und das Umland noch im-
mer sehr am Herzen. Daher spielen
seine Romane auch hier.
Band 1 Ostwestfalenherbst
Erschienen 2022,
ISBN 978-3-947958-51-1
12,99 Euro – On Demand
Die Hamburger Modedesignerin
Jessica Hase flieht in ihre ostwest-
fälische Heimat Lügde, nachdem sie
entdeckt, dass ihr Partner in krimi-
nelle Machenschaften verwickelt ist.
Dort hofft sie, Sicherheit zu finden,
doch die Vergangenheit und gefähr-
liche Verfolger holen sie schnell ein.
Es beginnt ein spannender Kampf
ums Überleben, bei dem schnell un-
klar ist, wem man noch vertrauen
kann.

Band 2 Ostwestfalenfluch
Erschienen 2026,
ISBN 978-3-565561-62-9
15,00 Euro – On Demand
Im beschaulichen Lügde wird in
einer alten Villa, um die sich seit
Jahren unheimliche Geschichten
ranken, eine Leiche gefunden. Die
Kommissare der Detmolder Mord-
kommission übernehmen die Er-
mittlungen und stoßen dabei auf
einen alten Familienfluch und dunkle
Geheimnisse. Je weiter sie den Fall
untersuchen, desto deutlicher wird,
dass die Vergangenheit einige Be-
wohner einholt und jemand alles da-
ransetzt, die Wahrheit zu verbergen.

Erhältlich: Hober Verlag Detmold,
Ahrens Zuhause Lügde, online

Der „Goldene Sonntag“ in Bad Pyrmont ist eine Tradi-
tionsveranstaltung, die bereits vor mehreren Jahrhun-
derten aus der illuminierten Hauptallee hervorgegangen
ist. Damals fand die Sommersaison der Kurgäste mit
dem Lichterfest ihren Abschluss. Mittlerweile laufen die
Kur- und Rehaangebote in Bad Pyrmont das ganze Jahr.
Der Goldene Sonntag, als Fest im Kurpark mit handge-
machter Illumination, mit echten Kerzen und Lampions,
ist geblieben.

6
20

26GOLDENER
SONNTAG
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GOLDENER 
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KURPARK BAD PYRMONT

06. September 2026

GOLDENER SONNTAG 2026

SHOW, MUSIK UND KLEINKUNSTSHOW, MUSIK UND KLEINKUNSTSHOW, MUSIK UND KLEINKUNSTSHOW, MUSIK UND KLEINKUNSTSHOW, MUSIK UND KLEINKUNSTSHOW, MUSIK UND KLEINKUNSTSHOW, MUSIK UND KLEINKUNSTSHOW, MUSIK UND KLEINKUNSTSHOW, MUSIK UND KLEINKUNSTSHOW, MUSIK UND KLEINKUNSTSHOW, MUSIK UND KLEINKUNST

19:00 Uhr

THOMAS ANDERS sings

MODERN TALKING

Programm,
Tickets und
mehr Infos unter:
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AGAPLESION EV. BATHILDISKRANKENHAUS
Maulbeerallee 4, 31812 Bad Pyrmont
T (05281) 99 - 0, info.bkp@agaplesion.de, www.bathildis.de

UNSERE STATIONÄREN FACHABTEILUNGEN
• Anästhesiologie, Intensiv- und Notfallmedizin, Schmerztherapie
• Innere Medizin, Kardiologie und Gastroenterologie
• Allgemein-, Viszeral- und Endokrine Chirurgie
• Gefäßchirurgie und Endovaskuläre Chirurgie
• Orthopädie, Unfall- und Handchirurgie
• Neurochirurgie
• Neurologie
• Geriatrie
• Radiologischer Dienstleister (MVZ)
• Urologie (Belegabteilung)
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HANDWERKER UND DIENSTLEISTER VOR ORT
IN LÜGDE, BAD PYRMONT UND UMGEBUNG

Die Vorteile von Handwerkern und
Dienstleistern vor Ort:
Schnelligkeit: Sie können oft schneller reagieren,
da sie keine langen Anfahrtswege haben.

Persönlicher Kontakt: Direkter und individueller
Austausch ist einfacher.

Lokale Wirtschaft: Unterstützung der regionalen
Wirtschaft und Arbeitsplätze.

Kenntnis der Region: Bessere Anpassung
an lokale Gegebenheiten.

Nachhaltigkeit: Kürzere Wege
bedeuten weniger CO2-Emissionen.

Scheer & Wittenberg GmbH
Bad Pyrmont I Tel. 062813360
www.metallbau-scheer.com



4309-2026 TREFFPUNKT

Dallensenweg 8 • 32676 Lügde
Tel. (05281) 960945 • Fax 960943 • Handy 0171 6517666

www.schmidtbadpyrmont.de • e-mail: schmidtbadpyrmont@outlook.com

Umbau- und Renovierungsarbeiten

Maurerarbeiten aller Art • Betonarbeiten
Renovierungsarbeiten • Altbausanierung

Tel. 05281-8898 • Fax 607197

Dieselstraße 1
31812 Bad Pyrmont

Rufen Sie
uns an. Wir
beraten Sie
gerne unverbindlich.

Mobil: 0171-210 7090
und 0175-6616 992

Inhaber: SwenEbicht
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HANDWERKER UND DIENSTLEISTER
VOR ORT IN LÜGDE, BAD PYRMONT
UND UMGEBUNG
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Der Pyrmonter Tierpark ist eine An-
laufstelle für Groß und Klein. Hier
findet man vor allem auch Tierarten,
die nicht alltäglich sind. Haben Sie
schon einmal ein Capibara live und
in Farbe gesehen? Bei Pyrmonter
Tierpark geht das! Genauso wie die
Roten Varis. Die Lemurenart aus Ma-
dagaska wird im Tierpark gezüchtet.
Der Rote Vari ist auf der Roten Liste
der IUCN als vom Aussterben be-
droht (Critically Endangered) ein-
gestuft. Das sind aber nicht die
einzigen bedrohten Tierarten, die im
Tierpark Bad Pyrmont zu sehen sind.
Auch die Hyazinth-Aras sind in freier

Wildbahn ebenso gefährdet. Schät-
zungsweise gibt es nur noch 4.300
ausgewachsene, frei lebende Tiere.
Darüber hinaus unterstützt der Tier-
park drei konkrete Artenschutzpro-
jekte: Beim Rettungsnetz Wildkatze
wirbt er als kooperierender Standort
für ein BUND-Projekt.
Mit Pro Steinkauz beteiligt sich der
Park an einem Wiederansiedlungs-
porgramm im nördlichen Harzvor-
land. Beim Projekt Euro-Nerz trägt
der Tierpark zur Erhaltungszucht
und der Wiederansiedlung des stark
gefährdeten Europäischen Nerz im
Saaland bei. Hier werden trächtige

Muttertiere aus der Zuchtstation des
Vereins EuroNerz e.V. zur Jungenauf-
zucht übernommen.
Der Tierpark in Bad Pyrmont leistet
hier mit der Nachzucht und Aufzucht
der Tiere einen aktiven Beitrag zum
Erhalt der Tierart.

Mit ganz viel Liebe für den Artenschutz
Der Tierpark Bad Pyrmont setzt sich für den Erhalt gefährdeter Arten ein

Muttertiere aus der Zuchtstation des

3. September bis 22. November 2026

Jörg Engelhardt – Wild & Würdig
Vom heiligen Pavian des alten Ägyp-
tens bis zum Affengott Hanuman
begleiten Affen die Menschheit seit
Jahrtausenden als Sinnbilder von
Würde, Weisheit und Mythos. Die-
se königliche Symbolik greift Jörg
Engelhardt in seinen Skulpturen
auf: Seine Affen tragen Krone und
Zepter, besteigen den Thron und
werden zu Herrschern einer eigenen
Welt. Zwischen Fantasie, Ironie und
Erhabenheit erzählen sie von Macht,
Menschlichkeit und der grenzenlo-
sen Freiheit der Kunst.

Jörg Engelhardt ist gelernter Gold-
schmied und schloss seinem Gast-
aufenthalt an der Kunsthochschule
für Gestaltung Berlin-Weißensee
ein Studium der freien Kunst und
Bildhauerei an der Hochschule für
Künste Bremen an. Er lebt und ar-
beitet im Oderbruch in Wriezen, di-
rekt bei Bad Pyrmonts Partnerstadt
Bad Freienwalde.
Begleitend zur Sonderausstellung
findet am 15. November um 11 Uhr
in den Kronen-Lichtspielen eine Ki-
no-Matinee statt: JANE - Dokumen-

tarfilm über die Primatenforscherin
Jane Goodall.

Öffnungszeiten:
Di.–So. 10:00–17:00 Uhr
Geöffnet: Tag der Deutschen
Einheit, Reformationstag
Geschlossen: 13. September
Museum im Schloss Bad Pyrmont
Schloßstraße 13
31812 Bad Pyrmont
Tel.: 05281 606771
E-Mail: info@museum-pyrmont.de
www.museum-pyrmont.de

Schnupperfliegen am Flugplatz Bad Pyrmont
Sonntag, 13.09.2026 – 10:00–18:00 Uhr – Flugplatz Bad Pyrmont-Kleinenberg

Erlebe die Faszination des
Fliegens hautnah!
Die Luftsportgemeinschaft Bad Pyr-
mont-Lügde e.V. Lädt ab 10:00 Uhr
zum Schnupperfliegen am Flugplatz
Bad Pyrmont ein. Egal, ob du schon
immer mal abheben wolltest oder

einfach neugierig bist – hier hast du
die Chance, selbst mitzufliegen!
Wähle dein Flugerlebnis selbst:
• Segelflugzeug
• Motorflugzeug / Motorsegler
• Ultraleichtflugzeug
Zusätzlich erwartet dich ein Info-

stand mit vielen spannenden Ein-
blicken rund um unseren Verein und
die Welt der Privatfliegerei. Für das
leibliche Wohl ist ebenfalls gesorgt.
Tickets:www.lsg-bad-pyrmont.de
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Welttourismustag 2026:
Tourismus im digitalen Zeitalter

In diesem Jahr steht der Welttou-
rismustag, der am 27. September
begangen wird, ganz im Zeichen
des digitalen Zeitalters. Unter dem
Motto: „Digital Agenda and Artificial
Intelligence to redesign tourism“ –
zu Deutsch etwa: „Digitale Agenda
und Künstliche Intelligenz zur Neu-
gestaltung des Tourismus“ wird die
Rolle des Tourismus bei der digita-
len Transformation und der Integra-
tion von Künstlicher Intelligenz (KI)
in den Mittelpunkt gestellt.
Mit dieser Thematik setzt die UN-
WTO (Welttourismusorganisation)
den Fokus konkret darauf, wie KI
das Kundenerlebnis in Zukunft ver-
bessern, die betriebliche Effizienz
steigern und nachhaltige Touris-
muspraktiken möglich machen
kann. Es ist eine direkte Reaktion
auf den rasanten Wandel, den wir
aktuell in vielen Branchen erleben
und der auch vor dem Tourismus
keinen Halt macht. Die Rede ist hier
beispielsweise von KI-gestützter
Reiseplanung oder auch der auto-
matisierte Kundenservice.

KI wird auch kurze oder lange Sicht
das Buchungsverhalten von Reisen-
den verändern. Die Tourismusbran-
che muss auf solche Veränderungen
vorbereitet sein und entsprechend
reagieren können. Gleichzeitig aber
bleibt der Grundgedanke des Welt-
tourismustages bestehen: Reisen
sind ein verbindendes Element zwi-
schen Kulturen und ein bedeuten-

der Wirtschaftsfaktor. Lediglich der
Blick darauf wird sich verändern.
Denn plötzlich stehen Fragen im
Raum wie: Wie können Innovation
und Technologie dem Tourismus
helfen, zugänglicher, effizienter und
zukunftsfähiger zu werden? Ohne
aber dabei die menschliche und
kulturelle Dimension des Reisens
aus den Augen zu verlieren?

Fortsetzung auf Seite 48

Kellenhusen, Ostsee. Foto: P. Fischer
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Tel.: 05281 7708161
touristinfo@luegde.de
www.luegde.de

è historische Altstadt mit
malerischen Fachwerkhäusern

è idyllischer Emmerauenpark
mit Bade- und Strandbereich

è naturnahe Wander- & Radwege
è Open Air Veranstaltungen im
Emmerauenpark

è kulinarische Dinner-Hopping Events
è Führungen im Sommer sowie auf Anfrage Weitere Infos:

Gemeins
am

für uns
ere Sta

dt!

Marketing e.V.

Geschäftsstelle:
Am Markt 1 · 32676 Lügde
Fon 05281 7708161
touristinfo@luegde.de
www.luegde-marketing.de

Folgt
uns auf:

Weitere
Infos:

Werden auch Sie Mitglied.
Profitieren Sie von den vielen Vorteilen, z.B.:

èNutzung der Werbeflächen
èTeilnahme an Marketingprojekten

(z.B. Lügder Geschenkgutschein)
èMehrwert für Gastgeber

(z.B. Gastgeberverzeichnis, Unterstützung
bei der Online-Buchbarkeit)

èMit Ihrer Mitgliedschaft fördern Sie
Lügder Events wie die Reihe „Sonntags im Park“
und den Weihnachtsmarkt
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REISEBÜRO KOHRS
Ihr Online Reisebüro mit professioneller Hilfestellung!

www.reisebuero-kohrs.de
reisekohrs@gmx.de

Mobil 0175 7243353
Tel. 05281 960204
Fax 05281 960207

Wohrtdrift 29 · 31812 Bad Pyrmont

Kundenbesuche
nur nach tel. Absprache

Reisebüro
Fröhlich

Ihr zuverlässiger
Partner für

Urlaub und Reise

Heiligenangerstraße 26
Unter den Arkaden

31812 Bad Pyrmont
Öffnungszeiten:

Mo/Di/Do/Fr
10-13 und 15-18 Uhr

Sa 10-13 Uhr
Mi nach Vereinbarung

Tel. 05281-5048
post@reise-froehlich.de
www.reise-froehlich.de

In Bad Pyrmont und Lügde hält die
KI inzwischen Einzug. So ist bei-
spielsweise die KI-Assistenz der
HUFELAND Therme in der Lage,
einfache Fragen zu beantworten
und auf Wunsch den Rückruf durch
einen menschlichen Kollegen zu
veranlassen. Solche und ähnliche
Konzepte werden wir wahrschein-
lich in Zukunft öfter sehen.
Wie sich die Tourismusbranche mit
der KI entwickelt, bleibt ein span-
nendes Feld, das viele Möglichkei-
ten bildet, Gäste zu erreichen.
Hintergrund: Der erste Welttouris-
mustag wurde im Jahr 1980 von der

UNWTO ins Leben gerufen. Der Ak-
tionstag erinnert an die Verabschie-
dung der UNWTO-Statuten am 27.
September 1970 und lenkt jährlich
die Aufmerksamkeit auf die wirt-
schaftliche, kulturelle und soziale
Bedeutung des Tourismus weltweit.
An diesem Tag werden über all auf
der Welt Konferenzen, Diskussions-
runden und Veranstaltungen rund
um dieses Thema stattfinden.

Fortsetzung von Seite 12
Leuchtturm Maspalomas, Gran Canaria. Foto: P. Fischer
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Aktuelles aus der Stadt Lügde
Stadt Lügde · Am Markt 1 · 32676 Lügde · Tel. 05281/7708-0 · www.luegde.de

Torben Blome
Bürgermeister

Lügder Tag des Ehrenamtes
Ab sofort können wieder Vorschläge eingereicht werden!

Auch in diesem Jahr würdigt die Stadt
Lügde das herausragende ehrenamt-
liche engagement ihrer Bürgerinnen
und Bürger mit dem Lügder Tag des
Ehrenamtes. Die feierliche Ehrung
findet traditionell um den Internatio-
nalen Tag des Ehrenamtes herum, im
Dezember 2026, statt. Ab sofort bis
zum 06. September 2026 können
Bürgerinnen und Bürger Vorschläge
für die Auszeichnung einreichen.
Das Ehrenamt ist eine tragende
Säule des gesellschaftlichen Lebens
in Lügde und der Region. Ob im so-
zialen Bereich, im Sport, in der Kultur,
im Umwelt- und Naturschutz, in der
Flüchtlingshilfe oder bei der frei-
willigen Feuerwehr – das freiwillige
Engagement vieler Menschen prägt
das Zusammenleben und stärkt die
Gemeinschaft.
Seit 2024 wird das neue Beteili-
gungsverfahren umgesetzt: Vorschlä-
ge für die Ehrung können nicht mehr
nur von Ratsmitgliedern, sondern di-
rekt aus der Bevölkerung eingereicht
werden. Die Auswahl trifft eine unab-
hängige Jury, bestehend aus Vertre-
terInnen der Lügder Ratsfraktionen,
den Bürgermeistern von Lügde und
Bad Pyrmont sowie einem Vertreter
der Schwering & Hasse-Stiftung.
Die Stiftung unterstützt die Ehrung
erneut mit dem „Jochen-Lauber-Eh-
renamtspreis“, der mit 5.000 Euro
dotiert ist.

„Wir möchten die Bürgerinnen und
Bürger ermutigen, sich aktiv einzu-
bringen und Engagement sichtbar zu
machen, das sonst vielleicht im Ver-
borgenen bleibt. Jede Nominierung
ist ein Zeichen der Wertschätzung“,
so Bürgermeister Torben Blome.

Vorschläge einreichen:
Vorschläge können ab sofort auf der
Website der Stadt Lügde digital ein-
gereicht werden. Alternativ kann der
entsprechende Vorschlagbogen aus-
gefüllt und eingereicht werden.

Für Fragen steht Svenja Blome gerne
zur Verfügung.
E-Mail: sv.blome@luegde.de
Tel. 05281 7708 351

Im Laufe der Jahre hat die Stadt
Lügde viele Ehrenamtliche aus den
unterschiedlichsten Bereichen zu
Gast gehabt. Hier die Preisträger der

letzten Jahre:
2025: Verein zur Förderung des
Sportes, des Freizeit- und Erholungs-
wertes Hummersen; Hans-Joachim
Geipel von der DLRG-Ortsgruppe Bad
Pyrmont
2024: Heimat- und Verkehrsvereine
Lügde, Chor „Canto allegro“
2023: DLRG Ortsgruppe Lügde-El-
brinxen
2022: DRK Lügde, DRK Rischenau
und Tafel Bad Pyrmont
2021: Bürgerbus Lügde und Musik-
schule Lügde
2019: Gemeinschaft für Fischerei und
Naturschutz Lügde e.V.
2018: Wanderwegewarte
2017: Jugendfeuerwehren
2015: Seniorenarbeit

Weitere Infos unter:
luegde.de/Leben/
Ehrenamt/
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Bücherei St. Marien Lügde
Mittlere Straße 2
Jeden 1. Sonntag im Monat 
06.09.2026, 10:30 bis 12:30 Uhr 
Jeden Donnerstag
03.09./10.09./17.09./24.09.2026
16:30 bis 18:30 Uhr 

05.09.2026, 14:00 Uhr 
Rund um Harzberg 
Öffentliche Wanderung im Rahmen 
von „Gemeinsam Unterwegs“ 
Wir wandern von Harzberg durch 
das Stadtholz bis zum Fohlenberg. 
Auf dem Rückweg wandern wir den
Harzberg hinunter und genießen die 
schöne Aussicht.
Länge: ca. 8 km 
Treffpunkt: Provinzialstraße 11 
Harzberg/Lügde
Veranstalter: Lügde Marketing e.V.,
05281 7708 161

11.09.2026, 10:00 bis 13:00 Uhr
Fairer Vormittag – nachhaltige 
Kaffeepause auf dem Marktplatz 
Die Auszubildenden der Stadt Lügde 
laden die BürgerInnen herzlich dazu 
ein, ihren Vormittag auf dem Markt-
platz zu verbringen. 
Im Rahmen der diesjährigen Fairen
Woche finden sich einige Informa-
tionsstände sowie Verkaufsstände 
mit regionalen Produkten vor dem 
Rathaus ein. Für die jüngeren Bürg-
erInnen wird eine kreative Aktion
angeboten, die zum Mitmachen
einlädt und zugleich Bewusstsein

für Nachhaltigkeit vermittelt.
Veranstalter: Stadt Lügde 
05281 989980

12.09. bis 25.09.2026
Fairer Infotisch Weber Young 
Fashion 
Die BesucherInnen sind eingeladen,
am Infotisch mehr über Fairtrade 
zu erfahren. Im Geschäft weisen 
gekennzeichnete Kleidungsstücke 
auf nachhaltige Alternativen hin und 
laden zum Entdecken ein.
Öffnungszeiten:
Mo.–Fr.: 09.00–18.00 Uhr;  
Sa.: 09.00–14.00 Uhr
Veranstalter: Stadt Lügde 
05281 989980

12.09.2026, 15:00 Uhr
Der Klosterrundweg 
Öffentliche Wanderung im Rahmen 
von „Gemeinsam Unterwegs“

Der Klosterrundweg führt weitläufig 
um das Kloster Falkenhagen herum.
Zwei Hütten entlang des Weges 
laden zum Entspannen ein - das 
Highlight ist die 360 Grad drehbare 
Hütte. Die Vogelstimmenuhr sowie 
der Fledermausbunker warten
ebenfalls darauf, entdeckt zu wer-
den. Bei Bedarf ist ein Abschluss in 
der Klostertenne möglich.
Länge: 5km 
Treffpunkt: Parkplatz vor dem Klos-
ter, Falkenhagen/ Lügde
Veranstalter: Lügde Marketing e.V.,
05281 7708 161

12.09.2026, 19:00 bis 21:00 Uhr
Shanty-Chor – Lohnde
Schlosshof des Schlosses Bad 
Pyrmont 
Veranstalter:  
arche Kammermusik e.V.

13.09.2026
Tag des offenen Denkmals 2026
Das Motto lautet „NetzWERKE:
Denkmale & Infrastruktur“
Weitere Informationen rund um den 
deutschlandweiten „Tag des offe-
nen Denkmals“ können Sie unter
www.tag-des-offenen-denkmals.de 
einsehen.
Veranstalter: Lügde Marketing e.V.,
05281 7708 161

13.09.2026
10:00 bis 18:00 Uhr
Schnupperfliegen am Flugplatz
Bad Pyrmont 
Veranstalter:
Luftsportgemeinschaft 
Bad Pyrmont-Lügde e.V. 
05285 333

13.09.2026
11:00 bis 15:00 Uhr
Flohmarkt
Emmerauenpark Lügde 
Veranstalter:
SOS Kinderdorf – IQ Lügde,  
Ansprechpartner Holger Busch

13.09.2026, 14:00 Uhr
Kartoffelbraten in Harzberg
BesucherInnen können beim Kartof-
felbraten frisch zubereitete Kartof-
feln aus der Region und erfrischen-
de regionale Limonaden probieren.
Sie können sich auf eine gemütliche 
Atmosphäre, guten Geschmack und 
den Genuss heimischer Produkte 
freuen.
Veranstalter:
Dorfgemeinschaft Harzberg,  
Ansprechpartnerin: Monique Henn,
05282 969 107

Termine Lügde

Am�Markt�2�·�32676�Lügde
Tel.�05281�7382

www.ninas-salon-luegde.de�
nina@ninas-salon-luegde.de

Öffnungszeiten
Mo.:�Ruhetag

Di.,�Mi.:�8–12�Uhr�+�13–18�Uhr
Do.:�9–13�Uhr�+�14–19�Uhr,�

Fr.:�8–12�Uhr�+�13–17�Uhr,�Sa.:�8–12�Uhr

Inh. Nina Reker
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14.09. bis 17.09.2026 
16:00 bis 18:00 Uhr 
Faires Kochen 
Beim Fairen Kochen zaubern die 
BesucherInnen ein faires Gericht 
aus verschiedenen Kulturen, dass 
sie sich mit Freude schmecken 
lassen.
Veranstalter:
SOS Kinderdorf – IQ Lügde, An-
sprechpartner Holger Busch

17.09. + 24.09.2026
16:30 bis 18:30 Uhr 
Fairer Infotisch für Kinder 
Ein Besuch in der Bücherei lohnt 
sich doppelt: Neben spannender 
Lektüre erwartet  die BesucherInnen
ein Infotisch mit Material, Büchern 
und Broschüren zum Fairen Handel.
Veranstalter:
Bücherei Lügde, Pfarrgemeinde 
St. Marien Lügde

24.09.2026
18:00 bis 20:00 Uhr
Schokoladen-Tasting- Auf den 
Spuren von Herkunft und Nach-
haltigkeit
Anmeldeschluss: 10.09.2026
Veranstalter:
Volkshochschule Lippe-Ost,  
05282 98040

19.09.2026, 9:30 bis 20:00 Uhr
Faires Kaffeetrinken mit Kuchen 
Im Rahmen der Fairen Woche lädt 
das Café Tender zu einem besonde-
ren Angebot ein: Die BesucherInnen 
dürfen sich auf fairen Kaffee und 
Kuchen freuen. Ein faires und 
nachhaltiges Geschmackserleb-
nis – frisch, fair und mit viel Liebe 
zubereitet! 
Veranstalter:
Café Tender, 
05281 6207 400

20.09.2026,  
11:00 Uhr 
Fairer Gottesdienst 
Veranstalter:
Evangelische Kirche 
Sankt Johannis

Mit�Barbier
-Raum

Mobile Passbildaufnahme erleichtert den Service 
im Bürgerbüro der Stadt Lügde

Biometric Go ermöglicht biometrische Lichtbilder direkt am Arbeitsplatz –  
auch für Säuglinge und Kleinkinder

Mit Biometric Go können biometri-
sche Lichtbilder direkt im Bürger-
büro aufgenommen und ohne Um-
wege in das jeweilige Fachverfah-
ren übertragen werden. Die mobile 
Lösung erleichtert insbesondere die 
Aufnahme von Lichtbildern für Säug-
linge und Kleinkinder, bei denen sta-
tionäre Fotolösungen häufig an ihre 
Grenzen stoßen.

Gerade bei den jüngsten Bürgerin-
nen und Bürgern stellt die Aufnahme 
eines geeigneten Passbildes oft eine 
besondere Herausforderung dar. 
Stationäre Fotolösungen lassen sich
nicht immer ausreichend an die Kör-
pergröße kleiner Kinder anpassen.
Mit Biometric Go kann das Aufnah-
megerät dagegen flexibel eingesetzt 
werden. Mitarbeitende können das 
Gerät in der Hand halten und das 
Lichtbild aufnehmen.

Die aufgenommenen Lichtbilder 
werden direkt in das Fachverfahren 
übertragen und anschließend auto-
matisch vom Gerät gelöscht. Eine 

dauerhafte Speicherung auf dem 
Endgerät erfolgt nicht.

Die mobile Lösung ist nach den Vor-
gaben des Bundesamtes für Sicher-
heit in der Informationstechnik zerti-
fiziert. Nach Angaben des Herstellers 
wird Biometric Go bereits in rund 
1.300 Verwaltungen mit etwa 3.000 
Geräten eingesetzt. Die Lösung kann 
sowohl als eigenständiges System 
als auch als Ergänzung zu bestehen-
den Fotolösungen genutzt werden.
Darüber hinaus eignet sie sich für 
mobile Einsätze außerhalb des Bür-
gerbüros.

Die Aufnahme der biometrischen 
Lichtbilder erfolgt in der Standard-
einstellung ohne Blitz. Dadurch kön-
nen auch Menschen mit Epilepsie 
oder anderen neurologischen Er-
krankungen fotografiert werden.
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Am 5. September 2026 haben die Kinder das
Regiment in Schwalenberg

Do – Sa 19 – 0 Uhr
Alte Torstraße 12a · Schwalenberg

05284 2219967 · team@hanaas.de · www.hanaas.de

Die Kinder sind schon ganz auf-
geregt, auch in diesem Jahr findet
wieder ihr eigenes Schützenfest im
lippischen Südosten statt.

Am Samstag, den 05.09.2026 ist
es wie immer am ersten Wochen-
ende im September endlich wieder
soweit!

Traditionell wird es nach dem
Marsch des aktuellen Kinder-
hofstaats und der Schützen vom
Marktplatz zur Schützenhalle ab
13:00 Uhr auf dem großen Festplatz
am Dohlenberg wieder zahlreiche
kostenfreie Attraktionen geben:

Kidy-Trucks, Crazy-Jungle, ein
Spiele-Labyrinth mit Kletterfel-
sen und Ninja-Jump, eine Radar-
Torwand mit Lasermessung, eine
große Hüpfburg, Trampolinsprin-
gen und viele weitere Aktivitäten
werden den Nachmittag kurzweilig
machen. Wie üblich werden auch
Luftballons für den traditionellen
Weitflugwettbewerb von den zahl-
reichen Kindern in die Luft gestartet.
Auch Kinderschminken und Glitzer-
tattoos dürfen natürlich nicht fehlen.

Während die 7 bis 12-jährigen auf
der elektronischen SCATT-Anlage
den neuen Kinderhofstaat ermit-
teln können sich die Erwachsenen
im Schinkenschiessen auf dem 50
Meter Kleinkaliberstand messen.
Bei beiden Wettbewerben winken
neben dem Sieg noch zahlreiche
tolle Preise, gleiches gilt für die am
Nachmittag stattfindende Tombola.
Wie im letzten Jahr freuen wir uns
auch auf den Besuch der zahlrei-
chen Gastvereine aus der näheren
Umgebung.

Nach der Proklamation des neuen
Kinderhofstaats um 18:00 Uhr, den
Preisverleihungen und dem Eröff-
nungstanz der kleinen und großen
Majestäten beginnt die abendli-

che Tanzveranstaltung "Schützen
Showdown" mit Musik-ohne-en.de.

Der Eintritt ist am ganzen Tag für
Klein & Groß frei!
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. . . beim führenden Hersteller
von Spezialfahrzeugen
und -geräten für den
Umweltschutz.

START YOUR
LIFE!

MÜLLER Umwelttechnik GmbH & Co. KG
Julius-Müller-Str. 3 • 32816 Schieder-Schwalenberg

Personalbüro Tel.: 0 52 84 / 7 09-0
www.mueller-umwelt.de/karriere/pro-ausbildung

• Fachinformatiker
für Systemintegration

• Elektroniker

• Geprüfter Schweißer
• Technische Produktdesigner
• Fahrzeuglackierer

• Industriekaufleute

• Metallbauer Nutzfahrzeugbau

• Duale Studiengänge

• Fachkraft für Lagerlogistik
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Andrea Haustätter
Schwalenberger Straße 25 - 32816 Schieder
Telefon 05282-6250
www.reisebuero-lehmann.de

Von Antalya bis Zypern:
Hier werden Urlaubsträume wahr

ENGEL-KANALSERVICE
GmbH&Co.KG

Julius-Müller-Str. 15 • 32816 Schieder-Schwalenberg Tel. 05284/9434255 • Fax 9434265

...Ihr Umwelt - ENGEL

REINIGUNG
TV-INSPEKTION
AUSWERTUNG
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Wir wünschen den Kindern viel Spaß und Erfolg!

Der Königshof der Kinder
im Jahr 2025:

König: Taylor Paeschke (vorne rechts)
Königin seiner Wahl: Mira Mühl

Mitte:
1. Throndame: Luisa Söder
Thronoffizier ihrer Wahl: Ben Spintzyk

Oben:
2. Throndame: Freda Franzke
Thronoffizier ihrer Wahl: Phil Begemann
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Fahrzeug Ver- und Ankauf • KFZ-Reparaturen
aller Fabrikate • Spezialisiert auf FORD

Unfallschaden-Abwicklung • Auto-Waschanlage

Autohaus Kipp GmbH - Bahnhofstr. 61
31812 Bad Pyrmont - Tel. 05281/9362-0

autohaus-kipp@freenet.de

Pyrmonter Straße 50c - 32676 Lügde

DIE BESTEN ADRESSEN FÜR IHR AUTO

5509-2026 TREFFPUNKT

FahrzeugtechnikUG
Hitsch

(haftungsbeschränkt)

Spezialisiert auf RENAULT und DACIA Reparatur aller Fabrikate

Bestnoten imWerkstatt-Test

Telefon 05282-424 • Email info@hitsch-fahrzeugtechnik.de

Kfz Meisterbetrieb
Unfallinstandsetzung
TÜV und AU imHaus

Reifenservice/-Einlagerung
Klimaanlagenservice
Reparaturen aller Marken

Unsere
Leistungen:Servi

ce fur
alle.....

Schwalenberger Straße 33 • 32816 Schieder-Schwalenberg

www.hitsch-fahrzeugtechnik.de
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04.09/05.09/12.09./13.09./19.09./
20.09./26.09./27.09.2026
21:00 Uhr
Nachtwächterrundgang
Hört Ihr Leut´und lasst euch
sagen…
Erfahren Sie viele kleine Ge-
schichten aus unserem schönen
Städtchen und begleiten Sie den
Nachtwächter durch die Gassen der
ehemaligen Maler- und Künstler-
kolonie Schwalenberg.
Treffpunkt: Eingang der Altstadt-
Nachtwächtersilouette
Veranstalter: Nachtwächter
Josef Kirchhoff, 05284 5888

06.09/13.09./20.09./27.09.2026
10:00 bis 12:00 Uhr
Führung in der Papiermühle
Plöger
Am 1. Mai öffnete das Technische
Kulturdenkmal die Besuchersaison
mit Führungen über die historische
Papierherstellung des 19. Jhdt. An

22 Stationen kann man an Original-
Gerätschaften, die nach wie vor nur
mit Wasserkraft angetrieben, die
Papierherstellung nachvollziehen.
An Sonn- und Feiertagen in der Zeit
von 10:00 bis 12:00 Uhr und 15:00
bis 17:00 Uhr und nach Verein-
barung Papierschöpfen für Kinder
nach Vereinbarung.
Veranstalter: Technisches Kultur-
denkmal, Papiermühle Plöger, Nie-
setal 11, Schieder-Schwalenberg

04.09. bis 13.09.2026
Radio Lippe Autokino am
SchiederSee
Die Vorführung startet mit Beginn
der Dämmerung ca. zwischen
20:00 und 20:30 Uhr.
Das Gelände öffnet zur Einfahrt
ab 19:00 Uhr. Bitte findet euch bis
spätestens 20:00 Uhr vor Ort ein.
Die Spätvorstellungen beginnen
gegen ca. 23:00 Uhr, Einfahrt ist ab
etwa 22:00 Uhr.

Tickets: 12,00 Euro pro Person –
9,00 Euro ermäßigt*
*Ermäßigt: Kinder bis einschließlich
12 Jahren, Personen mit einem
GdB über 50, Soldaten sowie der
3. bis 5. Gast pro Pkw. Kinder bis
einschließlich 3 Jahren sind frei.
Veranstalter: Infinity GmbH & Co.KG

05.09.2026
19:00 bis 23:00 Uhr
Wein auf dem Wasser
Veranstalter: Infinity GmbH & Co.KG

05.09.2026
20:00 bis 23:00 Uhr
Mixed Society Passion for Jazz-
rock
Veranstalter: Hanaa´s Lounge, Alte
Torstr. 12, 32816 Schieder-Schwa-
lenberg

Termine Schieder-Schwalenberg

GALERIE WIRD ZUM AUKTIONSSALON
Kunstverein versteigert Druckgrafiken – Erlös soll künftigen Ausstellungen dienen

Am Sonntag, 30. August, ist die Aus-
stellung ab 14:00 Uhr geöffnet. Die
Auktion beginnt um 16 Uhr. Bis dahin
ist die Ausstellung regulär samstags
und sonntags von 14:00 bis 17:30
Uhr geöffnet.
www.kunstverein-
schieder-schwalenberg.de

„Es bietet sich eine schöne Gele-
genheit, spannende Arbeiten nam-
hafter Künstler zu einem attraktiven
Einstiegspreis zu ersteigern“, sagt
Anke Drewes aus dem Vorstand des
Kunstvereins. Als Auktionator konnte
der Schauspieler und Theatermacher
Thorsten Kreissig gewonnen werden,
der unter anderem für das Theater des
Westens Berlin, die Staatsoper Unter
den Linden Berlin, das Bayerische
Staatsschauspiel München und das
Kennedy Center Washington tätig war.
Gemeinsam wollen Kreissig und
Drewes, ehemals Kostümbildnerin
am Landestheater, die Auktion mit
Charme und Witz zu einer besonde-
ren Performance machen. Der Erlös
kommt der Vereinskasse und damit
künftigen Ausstellungen zugute.

Anlässlich der Finissage der Ausstel-
lung „Von Hand gedruckt – aus den
Archiven“ verwandelt der Kunstver-
ein Schieder-Schwalenberg die Gale-
rie Haus Bachrach in einen Auktions-
salon. Am letzten Sonntag im August
können die Druckgrafiken aus dem
Vereinsarchiv ein letztes Mal besich-
tigt und teilweise ersteigert werden.
Unter den Hammer kommen hoch-
wertige Druckgrafiken von Helga
Ntephe, Meike Lothmann, Dagmar
Dieckmann, Matthias Taube, Claudia
Hartwig, Viola Bendzko, Philipp Hen-
nevogel und weiteren Künstlerinnen
und Künstlern. Zudem werden vier
gerahmte Acrylbilder und zwei Plas-
tiken von Art Obbelode versteigert.
Die Startpreise liegen bei 30, 50 oder
70,00 Euro.
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An einem typischen Wochenende, 
an dem sonst die Großveranstaltung 
„Stausee in Flammen“ tausende Be-
sucher an den SchiederSee lockt, 
herrschte diesmal im Freibad eine 
kleinere, aber nicht minder stim-
mungsvolle Atmosphäre. Mit dem
Freibadfest bot der Förderverein eine 
gelungene Alternative zur in diesem 
Jahr ausgefallenen Traditionsver-
anstaltung und zeigte, dass ein ge-
lungener Sommerabend nicht immer 
eine große Kulisse braucht.
Schon am Nachmittag kamen zahl-
reiche Familien, Badegäste und 
Besucher ins Freibad. Während die 
einen ihre Bahnen zogen, nutzten 
andere das vielfältige Angebot: vom
Blasrohrschießen, organisiert vom 
ABS Blomberg, über die Spielflächen 
bis zur Riesenrutsche der Jugend-
feuerwehr. Als die Temperaturen am 
Abend zurückgingen, verlagerte sich 
das Geschehen zunehmend rund um 
die Cocktailbar. Reger Betrieb und 
entspannte Musik sorgten für echtes
Sommerabend-Flair. Das auf 24 Grad 
temperierte Wasser lud bis weit in 
die Nacht zum Baden ein. Selbst zu 

später Stunde waren noch zahlreiche 
Schwimmer im Becken.
Den Höhepunkt bildete ein kleines 
Feuerwerk. Zwar fiel es deutlich be-
scheidener aus als das spektakuläre 
Finale von „Stausee in Flammen“,
doch gerade die intime Atmosphä-
re verlieh dem Abend besonderen 
Reiz. Die bunten Lichter spiegelten 
sich auf der Wasseroberfläche und 
sorgten für einen stimmungsvollen 
Abschluss, den die Besucher mit viel 
Applaus begleiteten.
Für die Organisatoren zeigte sich ein-
mal mehr, welchen Stellenwert das 
Freibad als Treffpunkt für die Men-

schen in Schieder-Schwalenberg 
besitzt und wie viel durch das Enga-
gement zahlreicher ehrenamtlicher 
Helferinnen und Helfer möglich ist.
Auch wenn „Stausee in Flammen“ 
in diesem Jahr schmerzlich ver-
misst wurde, machte das Freibadfest 
deutlich: Gemeinschaft, Sommer-
stimmung und geselliges Mitein-
ander lassen sich auch im kleine-
ren Rahmen eindrucksvoll feiern.
 Marco Müllers

FREIBADFEST SORGT FÜR STIMMUNGSVOLLE 
SOMMERNACHT IN SCHIEDER

FUSSBALL IN DER SPIELGEMEINSCHAFT BRAKELSIEK/WÖBBEL
Nachdem es kurz vor Meldeschluss 
noch danach aussah, als würde in 
diesem Jahr keine Männermann-
schaft aus dem Stadtgebiet für den
Ligabetrieb gemeldet werden kön-
nen, erhielt die Spielgemeinschaft 
Brakelsiek/Wöbbel im Männerbe-
reich noch einmal unerwarteten und 
starken Zuwachs.
Unbestritten musste sich die neu 
formierte Mannschaft zunächst fin-
den, was in mehreren Testspielen
forciert wurde. Aber: Nach mittler-
weile zwei Spielen in der Saison 
2026/2027 in der Kreisliga B spre-
chen bereits neun erzielte Tore für 

einen interessanten und offensiven 
Fußball, bei dem es sich lohnt,
einmal am Spielfeldrand vorbeizu-
schauen. Sicherlich fehlt es hier und 
da noch an der Abstimmung – aber 
nach zwei Saisonspielen darf das 
auch noch so sein.
Ich bin guter Hoffnung, hier eine 
mögliche und vor allem positive 
Zukunft für den Fußball in Schieder-
Schwalenberg gesehen zu haben.
Und seien wir doch einmal ehrlich:
Was gibt es Schöneres als einen 
vollen Sportplatz mit zahlreichen 
Zuschauerinnen und Zuschauern 
– von Jung bis Alt? Genau das ist 

gelebte Gemeinschaft vor Ort. Ein 
gut besuchter Sportplatz bringt 
Menschen zusammen, schafft Iden-
tifikation und kann vor allem den 
Nachwuchs wieder stärker für das 
Vereinsleben und die eigene sport-
liche Betätigung begeistern.

Vielleicht ist genau das der Weg 
für die Zukunft: Fußball, der Spaß 
macht, Menschen zusammenbringt 
und den Sportplatz wieder zu einem 
Ort macht, an dem man gerne seine 
Zeit verbringt. Und wenn dabei auch 
noch ein paar Tore fallen – umso 
besser! Marco Müllers
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Im Tennisclub Schieder-Schwalen-
berg sind die diesjährigen Heimat-
preise verliehen worden. Aus zahl-
reichen Bewerbungen wählte die 
Jury drei Preisträger aus, die sich 
auf ganz unterschiedliche Weise für 
die Gemeinschaft und ihre Heimat 
engagieren.
Den 1. Preis erhielt der Angel-
sportverein Schieder e. V.. Der
Verein setzt sich seit vielen Jahren
für den Natur- und Gewässerschutz 
rund um die Niese ein. Besonders
nach dem verheerenden Brand einer
Entsorgungsfirma in Schwalenberg 
waren die Folgen für die Natur er-
heblich. Dass sich Flora und Fauna 
inzwischen sichtbar erholt haben 
und sich zwischen Schwalenberg 
und Lothe sogar wieder Biber ange-
siedelt haben, ist auch ein Erfolg des 

kontinuierlichen Engagements der 
Angelsportler.
Der 2. Preis ging an den Einsatz-
trupp aus Lothe. Aus ursprünglich 
sechs Helferinnen und Helfern ist 
inzwischen eine Gruppe von 18 Eh-
renamtlichen geworden. Mit großem 
Einsatz kümmern sie sich um zahl-
reiche Projekte und tragen damit 
sichtbar zur Pflege und Gestaltung 

des Dorf- und Stadtbildes bei.
Den 3. Preis erhielt der gastgeben-
de Tennisclub Schieder-Schwalen-
berg e. V. selber. In den vergangenen 
Jahren hat sich der Verein stark ent-
wickelt und seine Anlage umfassend 
aufgewertet. Neue Kunstrasenplätze 
und das modernisierte Vereinsheim 
schaffen heute wieder attraktive 
Bedingungen für Sport und Ge-
meinschaft auf dem Vereinsgelände.
Allen Preisträgern gratulierte der 
Bürgermeister herzlich. Die Preis-
gelder seien zwar angesichts des 
tatsächlichen Aufwands des Ehren-
amts nur ein kleiner Beitrag, so sein 
Tenor. Umso wichtiger sei die öffent-
liche Anerkennung für all jene, die 
sich mit Zeit, Ideen und Tatkraft für 
Schieder-Schwalenberg einsetzen.
 Marco Müllers

HEIMATPREIS WÜRDIGT BESONDERES 
EHRENAMTLICHES ENGAGEMENT
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Termine Ev.-luth. Kirche
www.kirche-pyrmont.de Gemeindebüro:  

Schulstraße 33, 31812 Bad Pyrmont
Telefon 05281 3719
E-Mail: KG.BadPyrmont@evlka.de
Öffnungszeiten: Dienstag  10:00 – 12:00 Uhr, 
 Donnerstag  10:00 – 12:00 Uhr
 Freitag  10:00 – 12:00 Uhr

Aktionen & Termine der Kirchengemeinde

Gottesdienste
06.09.2026 – 10:30 Uhr  
Frauengottesdienst in der 
Christuskirche
13.09.2026 – 09:00 Uhr  
Gottesdienst in der 
Kapelle zum guten Hirten
13.09.2026 – 10:30 Uhr
Gottesdienst in der 
Pauluskirche
13.09.2026 – 17:00 Uhr
Gospelgottesdienst in der 
St. Johanneskirche
20.09.2026 – 10:30 Uhr
Gottesdienst zum Jubiläum 
140 Jahre Posaunenchor 
in der St. Petri-Kirche
27.09.2026 – 10:30 Uhr
Ökumenischer Gottesdienst  
zur Alzheimerwoche in der 
Christuskirche

Seit 140 Jahren bereichert der 
Posaunenchor Oesdorf das musika-
lische Leben der Kirchengemeinde.
Getragen wird das Ensemble von
sechs engagierten Bläserinnen, die 
bereits seit Jahrzehnten – ein Mit-
glied sogar seit mehr als 50 Jahren 
– gemeinsam musizieren. Das Re-
pertoire umfasst klassische Cho-
räle, Stücke aus der Klassik sowie 
moderne Popsongs. Zu hören sind 
die Musikerinnen unter anderem in 
den Gottesdiensten der Sommerkir-
che, auf dem Weihnachtsmarkt und
in Altenheimen.
Am Sonntag, den 20. Septem-
ber 2026, um 10:30 Uhr feiert der 
Posaunenchor sein 140-jähriges 
Bestehen mit einem festlichen Ju-
biläumsgottesdienst in der St.-Pe-
tri-Kirche. Gemeinsam mit dem be-
freundeten Posaunenchor aus Pat-

tensen werden rund 25 Bläserinnen 
die Feier musikalisch gestalten. Im 
Anschluss sind alle Gottesdienstbe-
sucherinnen und Mitwirkenden zu 
einem Sektempfang im Gemeinde-
haus in Oesdorf eingeladen.
Der Posaunenchor freut sich zudem 
immer über Verstärkung: Wer früher 
selbst ein Blasinstrument gespielt 
hat und wieder einsteigen möchte,
ist herzlich zu den Proben (montags 
von 19:30 bis 21:00 Uhr) eingela-
den. Instrumente wie Posaunen,
Trompeten und eine Tuba stehen 
in der Kirchengemeinde zur Verfü-
gung. Bei Interesse elden Sie sich 
gerne bei Posaunenchorleiter 
Markus Wilde, Tel. 0171 5606588.

1000 Gospel – nächstes Projekt 
startet im September
Im September lädt die Kirchenge-
meinde zum nächsten Gospelpro-
jekt unter der Leitung von Pastor 
Wolfgang Richter ein. Vier Proben 
(2., 4., 8. und 11. September im Ge-
meindehaus Holzhausen), sowie ein 
abschließender Gospelgottesdienst 
am 13. September um 17:00 Uhr in 
der St. Johannes-Kirche umfassen 
das Projekt. Alle interessierten Sän-
ger, ob mit oder ohne Erfahrung sind 
herzlich willkommen. Anmeldung 
im Gemeindebüro, Tel. 05281 3719 
oder per E-Mail an 
p.wolfgangrichter@gmail.com 
gebeten.

Gemeindebücherei zieht in  
neue Räume
Endlich ist es so weit: Die Gemein-
debücherei zieht im August von der 
Friedrichstraße in das Matthias-
Claudius-Haus, Seipstraße 4, um.
18 Jahre lang war die Bücherei in 
den Räumen des Gemeindehauses 
in der Friedrichstraße unterge-
bracht. Nun freut sich das Bücherei-
team ab September alle Leserinnen 
und Leser in den neuen Räumen 
zu begrüßen. Neue Öffnungszeiten:
montags von 16:00 bis 18:00 Uhr 
und donnerstags von 19:00 bis 
12:00 Uhr. 

140 Jahre Posaunenchor Oesdorf:  
Herzliche Einladung zum Jubiläumsgottesdienst
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18.–20. September 2026
Live Musik. Tanz. Unterhaltung. Bayrische Schmankerl.
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Verkaufsoffener Sonntag von 13 bis 18 Uhr!

PARKEN
in Bad Pyrmont

Samstag & Sonntag
KOSTENFREI

Termine Hagen

Di. 01.09.2026
15:30 – 19:30 Uhr 
Schützenhaus
DRK Blutspende

Do. 03.09. bis So.06.09.2026
Verkehrsverein Herbstfahrt

So. 13.09.2026
Kommunalwahlen

Di. 15.09.2026
9:00 Schulhof 
Förderverein Apfelsafttag

Do. 17.09.2026
15:00 Mehrzweckraum
DRK Kaffeenachmittag

19:00 Uhr Schützenhaus 
Schützenverein Kartoffelbraten

Donnerstag, 24.09.2026 
19:00 Uhr 
QuäkerHaus in Bad Pyrmont:  
Vortrag von Ingwar Perowano-
witsch „Mit dem Fahrrad nach 
Aserbaidschan - faszinierende 
Bilder und Geschichten einer 
5000km langen Reise“.

Dienstag, 08.09.2026
18:30 Uhr
STADT:RAUM Bad Pyrmont
S.Ottolin, Fa. Pytron „Nutzung 
von dynamischen Stromtarifen 
und intelligentes Laden – das 
ist heute schon möglich“.
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Rätsel des Monats September

1 2 3 4 5 6

Die Buchstaben der Felder
1 bis 6 nennen die Lösung.

Jede richtige Lösung nimmt an
der Verlosung teil. Der Rechts-
weg ist ausgeschlossen! Mitar-
beiter des Treffpunkt-Magazins
und der kooprierenden Firmen
dürfen am Gewinnspiel (leider)
nicht teilnehmen.

Senden Sie die richtige
Lösung bis zum 15.09.2026
per Postkarte an:
Treffpunkt – Das Magazin,
Heiligenangerstraße 16
31812 Bad Pyrmont
oder per E-mail an:
info@acm-marketing.de

September-Gewinn:
2 Eintrittskarten für den
Tierpark Bad Pyrmont

Lösungswort aus 08/2026:
OZELOT

Gewinner aus 08/ 2026:
I. Dyszak

Herzlichen Glückwunsch!

Tel. 0 5281 / 42 49
www.otto-jorns.de

Bestattungsvorsorge
zu Lebzeiten
Beratung in sämtlichen
Bestattungsfragen
Erd- und Feuerbestattungen

Wald- und Seebestattungen

1

3

4

5 6

2

Tiere aus allen
Erdteilen
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Vorsorge zu Lebzeiten
ist eine Sorge

weniger

Jens Röhricht

Rathausstraße 42

Individuelle Beratung
in schweren Stunden

Jens Röhricht
Rathausstr. 42 · 31812 Bad Pyrmont
Telefon 05281 5575 (24 Std.)
www.hausderbestattung-roehricht.de

Der ärztliche Bereitschaftsdienst
Haus- und Fachärzte

im ärztlichen Bereitschaftsdienst finden Sie im Internet unter

www.116117.de
oder Sie wählen Telefon

116117
Die Mitarbeitenden der 116117 kennen Ärzte in Ihrer Nähe oder

schicken bei Bedarf einen Arzt zu Ihnen nach Hause.

Abfallkalender:
www.kaw.hameln-pyrmont.de
www.abfall-lippe.de

KInderarztpraxis Dr. Ewa Ackermann, Bad Pyrmont,
Termine unter 05281-8099

Apotheken-Notdienste
in Bad Pyrmont und Lügde · September 2026

Zahnärzte
Notdienst

05151 9818758

Feuerwehr,
Rettungsdienst,
Notarzt 112
Polizei 110
Notaufnahme

Bad Pyrmont 05281 991500

Sana Klinikum
Hameln 05151 97-0

Giftnotruf 0551 19240

Notruf:

Sex. Missbrauch
Zentrale Anlaufstelle HELP
0800/5040112
Fachstelle Sexualisierte Gewalt
0511/1241-650

Nummer gegen Kummer
Für Kinder/Jugendliche 116111
Für Eltern 0800/1110111
Telefonseelsorge 0800/1110111
Gewalt gegen Frauen 116016

Krisenchat (Whatsapp):
+49 1573 59981 43

Di 01.09. Mühlen Apotheke, Schillerstr. 41, 31812 Bad Pyrmont (Holzhausen),
05281/932190

Mi 02.09. Einhorn-Apotheke, Mittelstr. 43, 32683 Barntrup, 05263/939010
Do. 03.09. Stadt-Apotheke, Hamelner Str. 1 a, 32683 Barntrup, 05263/3535
Fr 04.09. Arminius-Apotheke, Mittlere Str. 46, 32676 Lügde, 05281/7266
Sa 05.09. Markt-Apotheke, Marktstr. 30, 32839 Steinheim, 05233/950010
So 06.09. Heutor-Apotheke, Heutorstr. 4, 32825 Blomberg, 05235/95310
Mo 07.09. Alte Hof-Apotheke, Brunnenstr. 44, 31812 Bad Pyrmont, 05281/932120
Di 08.09. Amt-Apotheke, Amtstraße 6, 31868 Ottenstein (Ottenstein), 05286 214
Mi 09.09. Brunnen-Apotheke, Brunnenstr. 28, 31812 Bad Pyrmont, 05281/93510
Do 10.09. Löwen Apotheke, Luisenstr. 5, 31812 Bad Pyrmont, 05281/93360
Fr 11.09. Nelken-Apotheke, Bahnhofstr. 1, 32825 Blomberg, 05235/99000
Sa 12.09. Arminius-Apotheke, Mittlere Str. 46, 32676 Lügde, 05281/7266
So 13.09. Stadt-Apotheke, Hamelner Str. 1 a, 32683 Barntrup, 05263/3535
Mo 14.09. Amt-Apotheke, Amtstraße 6, 31868 Ottenstein (Ottenstein), 05286 214
Di 15.09. St. Rochus-Apotheke, Bahnhofsallee 8, 32839 Steinheim, 05233/8609
Mi 16.09. Alte Hof-Apotheke, Brunnenstr. 44, 31812 Bad Pyrmont, 05281/932120
Do 17.09. Hubertus-Apotheke, Pyrmonter Str. 1, 32816 Schieder-Schwalenberg

(Schieder), 05282/94041

Fr 18.09. Einhorn-Apotheke, Mittelstr. 43, 32683 Barntrup, 05263/939010
Sa 19.09. Nelken-Apotheke, Bahnhofstr. 1, 32825 Blomberg, 05235/99000
So 20.09. Löwen Apotheke, Luisenstr. 5, 31812 Bad Pyrmont, 05281/93360
Mo 21.09. Center Apotheke Steinheim, Anton-Spilker-Str. 33, 32839 Steinheim,

05233/952535

Di 22.09. Arminius-Apotheke, Mittlere Str. 46, 32676 Lügde, 05281/7266
Mi 23.09. St. Rochus-Apotheke, Bahnhofsallee 8, 32839 Steinheim, 05233/8609
Do 24.09. Hubertus-Apotheke, Pyrmonter Str. 1, 32816 Schieder-Schwalenberg

(Schieder), 05282/94041

Fr 25.09. Brunnen-Apotheke, Brunnenstr. 28, 31812 Bad Pyrmont, 05281/93510
Sa 26.09. Exter-Apotheke, Bahnhofstr. 4, 32699 Extertal (Bösingfeld), 05262/3111
So 27.09. Mühlen Apotheke, Schillerstr. 41, 31812 Bad Pyrmont (Holzhausen),

05281/932190

Mo 28.09. Alte Hof-Apotheke, Brunnenstr. 44, 31812 Bad Pyrmont, 05281/932120
Di 29.09. Arminius-Apotheke, Mittlere Str. 46, 32676 Lügde, 05281/7266
Mi 30.09. St. Rochus-Apotheke, Bahnhofsallee 8, 32839 Steinheim, 05233/8609

Apotheken-Notdienste








